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Bau- und Architekturgeschichte, Stadtentwicklung in Lübeck 
Literatur-Nachweise und Zitate 

               Konzeption, Realisierung: Hans Meyer 

 
:AA.07: Profanbauten Altstadt:              öffentliche Toiletten. 

Abort, Abtritt, Apartement, Apartments, 
Apartem., App., Appartement, Bequem-
lichkeit, Commodität, Commodité, 
Heimlichkeit, Packemang, Pattemang,                    

                                     Privet(e), Schithus 

    A-Z, Zitate 

 

A-Z 
- Bedeutung f. d. moderne Stadt Die Alte Stadt 2002 Heft 3, 225 
- Bedürfnisanstalt, öffentliche, 16. Jh.  Lagemann 150, Anmerk. 82 
- Deckel, Fund [Doris Mührenberg, Alfred Falk] Archäo. Gesell. 2/3: 37, 37 
- Fäkalien, Kloake [M. Scheftel] Häuser u. Höfe 2.101/ 
- Kloake 
      - Typen Holz, spätmittelalterliche [Manfred Gläser] Lü Kolloquium IV. 186 
      - Typen Stein spätmittelalterliche [Manfred Gläser] Lü Kolloquium IV. 187 
- MA [Erich Hoffmann] Graßmann 335/ 

- (nicht HL) Engel, Stadt MA 97/ 
- HL Borst, Alltag MA 24 3 
- Reinigung, Abfuhr – nachts – durch Schobanten (Abdecker) Lagemann 148-152 
- Standort, Entfernung vom Nachbarn Lagemann 151 

- Sanierungsbericht [Otto Hespeler] Heimatschutz 1938.19, 19 
- Zustand vor Sanierung: „Ganz schauderhaft, enge, niedrige, verfallende Wohnungen waren vorhan-

den mit feuchten Höfen, in die nie ein Sonnenstrahl kam. ... eingehender Vorarbeiten und viel Klein-
arbeit, um die etwa achtzig Beteiligten zu veranlassen, Hinterbauten und Hausteile abzubrechen, 
Vorderhäuser zu verändern.... stockdunkle Zimmer erhielten Fenster nach den freigelegten Flächen, 
Aborteimer, die im freien Dachraum standen, wurden durch Aborte mit Wasserspülung ersetzt, 
Querlüftung wurde geschaffen, Schuppen und lichtraubende Planken entfernt.”                                                         

                                                                                          Otto Hespeler, Heimatschutz 1938.21-22 + B 
- um 1800 in einigen Gebäuden Machule 39 
- WC  Lindtke, Stadt 14 
   - setzt sich durch Kommer, Türen 19 

- Watercloset ab 1869 eingeführt Machule 67 
 
Zitat 
1. ...Die dazu nötigen Dinge fanden sich in reicher Fülle auch in dem alten „Portal", das nach hinten 

neben dem ehemaligen Stall den Garten abschloß. Dieser Garten, klein und schmal, wurde auf der einen 
Seite vom Hausflügel, auf der anderen von einer hohen Mauer eingefaßt, die unseren Garten von dem 
des Nachbarhauses trennte.  
Von der Diele aus gelangte man zunächst auf einen gepflasterten Hof, an dem die Waschküche und die 
intime notwendige Lokalität lag. An den Hof schloß sich der Garten mit zwei großen Linden, einigen 
Fliederbüschen, Rasen und Blumenbeeten an. 
Das ganze wurde hinten, der Diele gegenüber, durch den ehemaligen Stall abgeschlossen, der früher 
außer den Pferden auch die Wagen beherbergt hatte, die im Dienste der Firma arbeiteten und Güter auf 
dem Landwege beförderten. Auch der Reisewagen stand hier. Das „Portal", jetzt Rumpelkammer, war 
ursprünglich als Frühstücks- und Wohnraum für die Sommermonate gedacht. Zwischen Stall und „Por-
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tal" führte eine schmale Treppe zu den Knechtskammern, Zimmern, die früher den im Geschäft ange-
stellten Knechten als Wohnräume gedient hatten. Maria Plass (1864-1949)                Wagen 1975.37-41 
Anmerkung der Wagen-Redaktion: „Für das Zustandekommen dieses Beitrages dankt der Herausgeber zwei 
Enkeln des Dr. Ludwig Müller: Der Text wurde von Alen Müller-Helwig, die Fotos von Alfred Müller zur 
Verfügung gestellt.  
 

Standorte 
nach 1390: Aegidienstr. 79. 1792: Das Wohnhaus straßenwärts 2 Et. In Brandmauer und hofwärts von 
   Mauer  und  Stender, worunter ein kleiner Balkenkeller, ab 1896 zusammen mit Balauerfohr 26/28.  
    BAC 
   Name: Oldenstadesort, 1448 nach Hinrich Oldenstat, der das Haus 1390 kaufte und es ‚bald darauf’ an  
   die Stadt verkaufte. „Von dieser wurde das Grundstück zu Ende des sechzehnten Jahrhunderts in  
   einzelne Theilen verkauft. In ihm befand sich zu der Zeit, als es der Stadt gehörte, ein öffentlicher  
   Abort.”  Brehmer 2.4 
?  Dr.-Julius-Leber-Str. Johannis-Kloster 
   Latrinenturm (privet), Lage, Beschreibung  [Ingrid Schalies] ZVLGA.A 2006. 206-270, 
     267 P, 268, 269 
? An der Untertrave, Bereich Alsheide:  „...befand sich ein öffentliches, über den Uferrand vorsprin-

gendes, aus Holz erbautes Privet, dessen sieben neben einander angebrachte Sitze nicht durch eine 
Scheidewand von einander getrennt waren. Es ward im Anfang der dreißiger Jahre dieses Jahrhun-derts 
beseitigt.”  Brehmer 2.148 

?  Privet (Abort) öffentliches: bei der Alsheide. 7 nicht durch Wände Brehmer 2.148 
   abgetrennte Sitze. Abriss 1830er Jahre  Brehmer 2. 148 

?  Mengstr. 48 Archäologische Grabung: Kloakenschacht, Abortanlage 2.H. 16. Jh. [Peter Vollmer]  
                                                                   Archäolog. Rundgang 36, 36 Bf / ZVLGA.A 82/2002.302, 302 

1551: Engelsgrube 41,43, 45 
                  …wird das Grundstück als „eyn gank“, im Oberstadtbuch dem „gemeinen gude dißer Stadt“ zu- 
                  geschrieben, weil die Witwe Bartmann das „privat“ auch nach Beschwerden der Nachbarn nicht 
                  hatte räumen lassen. Im selben Eintrag wird diese Enteignung als „inhalt eynes gerichtlichen  
                  processes im gerichs boke 1551 conversionis Pauli geschreven. [Margrit Christensen, M. Scheftel] 

 ZVLGA 63/1983.156 

1769: Balauerfohr 11 
          1769: Haus mit 3 Etagen in Brandmauern, darin eine Wohnung; im Hof links eine weitere Woh 
                     nung  1 Etage in Ständerwerk; hinten quer vor eine Wohnung 1 Etage in Ständerwerk.  
          1806: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern; hinten quer vor 1 Wohnung von 2 Etagen in Brand- 
                     mauern und Ständerwerk, im Hof links ein Stall und Apartement in Ständerwerk.  BAC 

1769: Braunstr. 7 
          1769: Haus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller und Balkenkeller; im Hof links ein  
                     Seitengebäude, 3 Etagen in Brandmauern, mit Keller; hinten ein Quergebäude, 3 Etagen in  
                     Brandmauern; im Garten ein Portal.  

        1785: wie 1769, doch ohne Portal; dafür mit Waschhaus, Apartement und Bequemlichkeiten im  
                  Hof, 1 Etage in Ständerwerk und Brettern, mit ½ Dach.  BAC 

1769: Breite Str. 4 [1796: 688. 1820: 799, s. a. „1806“: Breite Str. 4.] 
          1769,  1780: Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern, hierunter 1 Balkenkeller, 1 Seitengebäude 2 Eta-  
                     gen in Brandmauern, worunter 1 Balkenkeller, hinten 1 Quergebäude 2 Etagen in Brand-   
                     mauern und Stender.  

1830:  Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern, hierunter 1 Balkenkeller, links 1 Seitenflügel 2 Etagen    
           in Brandmauern, hierunter 1 Balkenkeller, rechts auf dem Hofe 1 Waschhaus 1 Etage in   
           Stender und Brettern, hinten in Hof 1 Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern, links vor dem 

Quergebäude 1 Apartement von Stendern und Brettern   BAC 
1769: Engelswisch 31  
          1769: Ein Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; rechts eine Tür zum Gang; links ein Seitenge- 

bäude mit 2 Etagen in Brandmauern; 
          1799: Haus wie 1769, dazu im Hof ein Portal, 1 Waschhaus und Apartement in Brettern.   BAC 
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1769: Hüxstr. 74. ehem. zwei Häuser (Nr. 350/351). Haus 2 Etagen BM, Waschhaus u. Holzstall 1 Etage; 
Wohnhaus 2 Etagen BM. Waschhaus u. App. 1 Etage STBR; in einer Fassade zusammengefaßt.  

  BAC 
1769. Kohlmarkt 11 Haus mit 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller und Gewölbekeller; vorsteh-

ender Wohnkeller; links ein Seitenflügel mit 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk; dazu 1 
Quergebäude mit 3 Etagen in Brandmauern mit anstoßendem Flügel; das Waschhaus 1 Etage in 
Ständerwerk und 1 Apartement im Hof.  BAC 

1769: Leberstr. 6  
       1875: Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauer, gewölbter Keller, links Seitengebäude 2 Etagen in 

Brandmauer, Quergebäude 3 Etagen in Brandmauer, geht mit hinter dem Seitengebäude.  
 BAC   

       1769 (?): Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, gewölbter Keller, links Seitengebäude 2 Etagen in   
Brandmauer, Quergebäude 2 Etagen in Brandmauer, Waschhaus und App. von Stender/ 
Brandmauer.  BAC 

1769: Mühlenstr. 48/1 
          1769: Das Haus zwei Etagen in BM. Hierunter ein Balkenkeller nebst vorstehendem Wohnkeller. 

Ein Seitengebäude zwei Etagen in BM. Ein Stallgebäude zwei Etagen in BM/ST. Ein Stall 
eine Etage in BM.   

        1848: Das Wohnhaus zwei Etagen in BM. Die beiden Balkenkeller unter demselben. Auf dem Hof 
rechts ein Gebäude eine Etage in BM mit einem halben Dach, worin zwei Apartem. Wasch-
haus eine Etage in BM mit einem halben Dach.  BAC 

1770: Fischergrube 60 
       1770, 1785: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (8.000 ml). Im Hofe zur Rechten ein Seiten-

gebäude 2 Etagen in Brandmauern, worunter ein Balkenkeller (3.000 ml), Zur Linken ein Wasch-
haus 1 Etage von Brettern (100 ml), hinten im Garten ein Portahl 1 Etage von Brettern (300 ml), da-
hinter ein Quergebäude 1 Etage in Brandmauern & Stenderwerk (1.200 ml) zus.: 12.600 ml (11.300 
ml)  BAC  

1774: Balauerfohr 23 
       1774: Haus mit 1 Etage in Brandmauern, darin zur rechten eine Wohnung, unter einem Dach; unter   

 dem Vorderhaus ein Balkenkeller; rechts ein Seitengebäude in Brandmauern und Ständer-
werk, noch zur Rechten 1 Stall mit 1 Etage in Brandmauern und Ständerwerk; ein Querge-
bäude mit 1 Etage in Brandmauern, darin eine Wohnung.  

       1802: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, darin rechts eine Wohnung; Balkenkeller unter dem    
  Vorderhaus; rechts 1 Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk, dazu ein 

Stall und Apartement in Ständerwerk und Brettern, und ein Quergebäude, darin 2 Wohnun-
gen. 

       1852: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller; ein Querhaus mit 1 Etage in Stän- 
 derwerk und Fachwerk, die rechte und hintere Seite in Fachwerk, mit 2 Wohnungen; Seiten-

flügel 2 Etagen, EG in Brandmauern, OG in Ständerwerk; im Hof 4 Appartements in Ständer-
werk und Brettern.  BAC 

1775: Alsheide 11 
          1775: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.700 m.l.), Zur Rechten ein Seiten Gebäude 2 

Etagen in Brandmauern und Stenderwerk (1.500 m.l.), Zur Linken ein Waschhaus von Bret-
tern nebst Apartement (100 m.l.) zus.: 4.300 m.l- (3.000 m.l.). 

         1799: dito, höhere Werte: Wohnhaus (3.800 m.l.), Seitenflügel (2.000 m.l.),  Waschhaus (150 m.l.) 
zus.: 5.950 m.l. (5.350 m.l.) BAC 

1776: Beckergrube 12  
         1769: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewöl-

bekeller.  
         1776:  wie 1769, dahinter quer 1 Apartement in Ständerwerk und Brettern.  

      1779: Wohnhaus in 2 und 3 Etagen in Brandmauern, im Hof rechts: Seitengebäude mit Balkenkel-
ler, 2 Etagen in Brandmauern; hinten quer 1 Stall, 2 Etagen in Brandmauer, und Waschhaus 
in Ständerwerk, und Apartement in Ständerwerk und Brettern.   BAC 
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1776: Große Kiesau 11 1776: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.000 m.l.). Zur Linken ein 
Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern (2.900 m.l.). Quer vor ein Waschhaus & Apartement von 
Brettern   100 m.l. zus.: 6.000 m.l (5.400 m.l).  BAC 

1776: Königstr. 59 1776: ...im Seitenflügel unten drei Zimmer, das letzte mit einem Abtritt, und einem 
Ausgang nach dem Garten, oben ebenfalls drei Zimmer; [Helge Seider]                          LSAK 1.54 

1776: Große Petersgrube 19 Haus, 2 Etagen mit gewölbtem Keller. Rechts Seitenflügel mit 2 Etagen 
und Balkenkeller. 1805 Vorderhaus mit einer Etage mehr und ein Quergebäude mit 3 Etagen ganz 
neu, nebst Waschhaus und Apartment; 1849 zu Nr. 17.  BAC 

1778: Koberg 2.    
          1778: Wohnhaus, straßenwärts; mit 3 Etagen in Brandmauern; mit Gewölbekeller; im Hof links 1 

kleines Gebäude in Brandmauern; als Waschhaus und Apartement; nachfolgend unterhalb ein 
Gebäude in Brandmauern und Ständerwerk, darin Küche und Apartement. 
Dazu ein Nebenwohnhaus, rechts neben dem obigen. Vorderhaus mit 3 Etagen in Brandmau-
ern mit etwas gewölbtem Keller; dahinter, im Hof, rechts daran, 1 Gebäude von 3 Etagen in 
Brandmauern mit Gewölbekeller; nachfolgend daran 1 Gebäude von 2 Etagen. Im Garten 
unten ein Portal von Mauer und Ständerwerk. 
Und noch ein Haus von 2 Etagen in Brandmauern; im Gange zur Rechten 1 Wohnung von 2 
Etagen in Brandmauern; weiter zur Rechten 2 Wohnungen in Brandmauern und Ständerwerk; 
und noch zur selben Seite 1 Gebäude 3 Etagen in Brandmauern, darin 5 Wohnungen. BAC  

        1818: Das Vorhaus 3 Etagen in Brandmauern, worunter ausser einem kleinem Balkenkeller in der 
Mitte des Hauses durchgehends gewölbter Keller 24.000 m.l. Im Hofe zur Rechten, hart vom 
Vorhaus, ein Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern, worunter durchgehends gewölbter 
Keller 10.000 m.l., hieran ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern 3.500 m.l., Im Hofe 
zur Linken ein Seitengebäude letzteren gegenüber 1 Etage in Brandmauern und 1 Etage halb 
in Brandmauern, die andern 1/2te Stender und Mauern  5.000 m.l., Im Hofe zur Linken ein 
Apartemente u. s. w. 1 Etage in Brandmauern  300 m.l., zusammen 42.800 m.l. ab 1/3 Theil 
als Kramhaus versichert zu 28.500 m.l..  BAC 

1778: Mühlenstr. 50  1778: Das Haus zwei Etagen in BM. Balkenkeller, nebst vorstehend Schauer und 
Wohnkeller. Zur Rechten ein Gebäude zwei Etagen in BM, hinten ein Stall eine Etage in BM. 
Noch am Vorstehenden zur Rechten ein Gebäude zwei Etagen in BM.                                      BAC 

           1800: Das Wohnhaus zwei Etagen in BM, ein Seitengebäude zwei Etagen in BM. Unter dem 
Vorderhaus ein Balkenkeller. Im Hof links ein Waschhaus und Apartem. eine Etage in ST/M. BAC 

1779: Balauerfohr 25/27 Wohnhaus u. Backhaus 2 Etagen in Brandmauer, worunter eine Wohnung, 
Balkenkeller; hart am Vorderhaus ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauer, worin der Backofen, im 
Hof rechts Waschhaus u. App. Von Stender/Bretter; im Hof zur Linken Hinter dem Backhaus quer 
Schauer u. Stall von Stender/ Bretter.  BAC 

1779: Königstr. 11 Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern, unter dem Vorderhaus ein Balkenkeller; 
daneben zur Rechten noch ein Gebäude, worunter ein Balkenkeller; das Nebenhaus ist mit vorigem 
vereinigt 2 Etagen in Brandmauern; in dem kleinen Hofe ein Gebäude 1 Etagen von Stenderwerk, 
worin ein Waschhaus; zur Rechten ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern; im Hofe zur Lin-
ken ein Apartement oder Waschhaus von Stenderwerk; im Garten zur Rechten ein Stallgebäude 1 
Etage in Brandmauern; unten im Garten ein Portal von Brettern.  BAC 

1780: Mengstr. 40. Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauer mit gewölbtem und Balkenkeller. Seitengebäude 
mit gewölbtem Keller, Portal mit Apartment und Durchgang zum Hinterhof. Links des Portals ein 
Gebäude bis zum Quergebäude, 3 Etagen mit Giebel zur Blocksquerstr.   BAC  

1782: Fischergrube 82 
          1782: Wohn- und Kramhaus. Das Vorderhaus 3 Etagen in Brandmauern (5.000 m.l.). Eingangs im 

Hofe zur Rechten: Ein Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern (2.000 m.l.), hart daran noch 
ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauern (1.600 m.l.). Zur Linken im Hofe: Ein Waschhaus & 
Apartement unter einem Dache 1 Etage von Mauern & Stenderwerk (200 m.l.), hinten quer 
für ein Gebäude 2 Etagen von Brandmauern (1.000 m.l.), hart daran noch ein Quergebäude 3 
Etagen von Brandmauern, worin zur Linken desselben auch 1 Thür nach des Sal (?) Sand-
bergs Hofe umb darin Waaren von & nach der Trave ein und ausbringen zu können (3.000 
m.l.) zus.: 12.800 m.l. (8.500 m.l.)  
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        1797: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (9.000 m.l.). Im Hofe ein Seitengebäude 3 Etagen 
in Brandmauern (2.300 m.l.), hieran noch ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, die 
unterste zum Raum und hinten quer ein Raum 2 Etagen in Brandmauern (1.200 m.l.), hinter 
dem quer Gebäude ein Raum 3 Etagen in Brandmauern, worin auch ein Eingang und Thür 
von der Trave zu, durch Sal (?) Sandberg W. Haus und Hof eingehet (4.300 m.l.) Im Hofe zu 
Linken ein Waschhaus nebst Apartement (300 m.l.) zus.: 19.900 m.l. (18.000 m.l.)         BAC  

1783: Breite Str. 22: Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern, mit durchgehendem Balkenkeller, rechts im 
Hof: Saal, am hinteren Giebel angefügt, 2 Etagen in Brandmauern; darunter Gewölbekeller; mit 
Waschhaus und Apartement in Ständerwerk und Brettern; dahinter quer 1 Stallgebäude 2 Etagen, 
in Mauern und Ständerwerk.  BAC 

1783:  Fischergrube 68 
        1783. Das Vorderhaus 3 & 4 Etagen in Brandmauern (8.000 m.l.). Zur Rechten ein Seitenflügel 2 

Etagen in Brandmauern, darunter durchgehend Balkenkeller (5.700 m.l.), hart hieran ein 
Holzstall 2 Etagen von Mauer und Stender (900 m.l., hinten quer für ein Gebäude 2 Etagen 
von Mauer & Stender (1.200 m.l.). Zur Linken an der Scheidemauer für den Quergebäude ein 
Waschhaus & Apartement 1 Etage von Stender & Bretter (200 m.l.).In der Mitte des Hofes 
ein Porthal von Stender & Bretter (200 m.l.) zus.: 16.200 m.l. durch Versicherung in der 
Brauzunft abzüglich 7000 m.l. zus.: 9.200 m.l.(6.150 m.l.)  

          1800: Wohn- und Brauhaus 4 Etagen in Brandmauern (15.000 m.l.), restl. Nebengebäude wie 1800 
nur , minimale Abweichungen im Vers.-wert zus.: 24.200 m.l. abzügl. Brauereivers. 7.000 
m.l. zus.: 17.200 m.l. (11.500 m.l.).  BAC  

1783: Große Altefähre 26 1783: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.800 m.l.). Zur Linken im 
Hofe Ein Seiten Gebäude 1 Etage in Brandmauern, darunter Ein Balcken Keller (1.200 m.l.).Zur 
Rechten im Hofe Ein Waschhaus & Apart. von Stender & Bretter (100 m.l.), hinten Quer für Ein 
Gebäude so ein Raum ist 2 Etagen in Brandmauern (1.400 m.l.) zus.: 5.500 m.l. (4.950 m.l.) BAC 

1783   Große Kiesau 26 Das Vorhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.800 m.l.). Zur Linken im Hofe ein 
Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, darunter auch ein Balkenkeller (1.500 m.l.), hinten quer 
für ein Schauer von Stendern und Brettern, darin auch das Appartement befind. 100 m.l. zus.: 
4.400 m.l. (4.000 m.l.)  BAC 

1783: Königstr. 37   [Text identisch mit dem für Nr. 39] 
1783: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, unter dem Vorderhause ein gewölbter Keller; zur 

Rechten ein Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern; hart hieran ein Anbauels 1 Etage in 
Brandmauern; hinten quer vor ein Portal von Mauer, Stender und Bretter; zur Rechten dieses 
Portals an des Nachbarn Scheidenmauer ein Gebäude 1 Etage worin die Küche; zur Linken 
im Hofe ein Waschhaus und Apartement 1 Etage von Stender und Bretter.  

1852: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern liegt unter zwei Dächern und ist in der Mitte durch 
eine Brandmauer geschieden; der erste gewölbte Keller ist nach der Straße links in Kranzge-
wölbe; der zweite gewölbte Keller nach der Straße rechts in Kaffgewölbe; der erste Balken-
keller nach hinten rechts, der zweite nach hinten links; am Hintergiebel des Vorderhauses der 
zweite Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern; an dem Vordergebäude der zweite Seitenflügel 
2 Etagen in Brandmauern; am Hintergiebel des Vorderhauses links ein Seitenflügel 2 Etagen 
in Brandmauern; der gewölbte Keller unter demselben ein Kaffgewölbe; die Waschküche auf 
dem Hofe rechts 1 Etage in Brandmauern; das dagegenliegende erste Quergebäude rechts ist 
1 Etage in Brandmauern; das hieranstoßende zweite Quergebäude links ist 2 Etagen in 
Brandmauern; die Wagenremise vor diesem zweiten Quergebäude ist 1 Etage in Brandmau-
ern.  BAC 

1783: Königstr. 39 [Text identisch mit dem für Nr. 37] 
1783: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, unter dem Vorderhause ein gewölbter Keller; zur 

Rechten ein Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern; hart hieran ein Anbauels 1 Etage in 
Brandmauern; hinten quer vor ein Portal von Mauer, Stender und Bretter; zur Rechten dieses 
Portals an des Nachbarn Scheidenmauer ein Gebäude 1 Etage worin die Küche; zur Linken 
im Hofe ein Waschhaus und Apartement 1 Etage von Stender und Bretter.                     BAC 

1852: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern liegt unter zwei Dächern und ist in der Mitte durch 
eine Brandmauer geschieden; der erste gewölbte Keller ist nach der Straße links in Kranzge-
wölbe; der zweite gewölbte Keller nach der Straße rechts in Kaffgewölbe; der erste Balken-
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keller nach hinten rechts, der zweite nach hinten links; am Hintergiebel des Vorderhauses der 
zweite Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern; an dem Vordergebäude der zweite Seitenflügel 
2 Etagen in Brandmauern; am Hintergiebel des Vorderhauses links ein Seitenflügel 2 Etagen 
in Brandmauern; der gewölbte Keller unter demselben ein Kaffgewölbe; die Waschküche auf 
dem Hofe rechts 1 Etage in Brandmauern; das dagegenliegende erste Quergebäude rechts ist 
1 Etage in Brandmauern; das hieranstoßende zweite Quergebäude links ist 2 Etagen in 
Brandmauern; die Wagenremise vor diesem zweiten Quergebäude ist 1 Etage in Brandmau-
ern.  BAC 

1784: Alsheide 7 
          1784: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.200 m.l.). Im Hofe zur Linken ein Seiten Ge-

bäude 2 Etagen in Brandmauern, worunter ein Balkenkeller (700 m.l.), hinten quer vor Ein 
Portal, nebst Apartement von Stender & Bretter (100 m.l.) zus.: 3.000 m.l. (2.700 m.l) 

1803: wie 1784, jedoch höhere Werte: Wohnhaus (3.400 m.l.), Seitenflügel (1.800 m.l.), Portal 
(100 m.l.) zus: 5.300 m.l. (4.800 m.l.).  BAC 

1784: Alsheide 9 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.200 m.l.).Im Hofe zur Linken Ein Sei-
tengebäude 2 Etagen in Brandmauern (1.000 m.l.). Ein Waschhaus, nebst Apartement von Sten-
dern & Bretter   (100 m.l.)   zus: 3.300 m.l. (3.000 m.l.).  BAC 

1784: Breite Str. 39/41 1784: Vorderhaus (662) 2 Etagen BM, gewölbter Keller, zur Rechten Seitenge-
bäude 2 Etagen BM mit gewölbtem Keller, hart daran ein Gebäude worin die Treppe zur 2ten Eta-
ge des Seitengebäudes, zur Linken 2 Waschhäuser von ST; 1905 Taxsprung; Vorderhaus (663) 3 
Etagen BM, gewölbter Keller und Balkenkeller, zur Linken Seitengebäude 2 Etagen BM mit Bal-
kenkeller, daran ein Gebäude mit App. ST/M/BR, quer ein Stall 2 Etagen BM, quer vor Portal 1 
Etage ST/BR.   BAC 

1784: Große Kiesau 15 1784: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.200 m.l.). Im Hofe zur Lin-
ken ein Seitengebäude 1 Etage in Brandmauern, worunter ein Balkenkeller (900 m.l.), hart hieran 
noch ein Gebäude 2 Etagen von Stendern und Mauern und Brettern mit einem halben Dach von 
Brettern (400 m.l.), hinten quer für ein Gebäude 2 Etagen von Mauern & Stenderwerk bestehend in 
einer Wohnung (1.200 m.l.). Zur Rechten im Hofe ein Schauer, worunter das Waschhaus & Apar-
tement von Stendern & Brettern (100 m.l.) zus.: 4.800 m.l. (4.300 m.l.)                                    BAC  

1784:  Mühlenstr., 36 Das Haus zwei Etagen in BM. Durchgehender Balkenkeller, nebst gewölbtem Kel-
ler unter dem Seitengebäude. Ein Seitengebäude zwei Etagen in BM. Im Hof links ein Schauer von 
ST/Brettern, das Waschhaus und Apartement. Hinten quer vor ein Portal von ST/BR.              BAC 

1785:  Alsheide 14  
           1785: Das Wohnhaus 1 Etage in Brandmauern (2.800 m.l.), Im Hofe zur Rechten ein Seiten Ge-

bäude 2 Etagen in Brandmauern, worunter eine Küche und Balkenkeller (1.600 m.l.), Im 
Hofe zur Linken ein Waschhaus und Apartement von Stender & Bretter 1 Etage (100 m.l.),  
hinten quer vor ein Portahl 1 Etage von Stender & Bretter  (100 m.l.) zus.: 4.600 m.l. (4.150 
m.l.)  

           1805: Wohnhaus (3.500 m.l.), Seitengebäude (2.700 m.l.), Waschhaus, Apartement und Portal 
(300 m.l.) zus.: 6.500 m.l. (5.950 m.l.).  BAC 

1785:  Alsheide 15 
  1785, 1793: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.800 m.l.),  Im Hofe Zur Linken Ein Seit-

en Gebäude 2 Etagen in Brandmauern, mit Ein halbes Dach (1.800 m.l.),  hinten quer für Ein 
Waschhaus & Apartement wie 1 Portal (100 m.l) zus.: 5.700 m.l. (5.125 m.l.). 

        1806: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (5000 m.l.). Im Hofe zur Linken Ein Seiten Ge-
bäude 2 Etagen in Brandmauern mit ein halbes Dach (2.500 m.l.). Im Hofe zur rechten Ein 
Waschhaus von Stendern und Bretter und quer ein Schauer mit ein halbes Dach (600 m.l.) 
zus: 8.100 m.l. 7.300 m.l.          

        1850: Nach Angabe der beeidigten Taxatoren ist das zu M. 600 taxirte Waschhaus weggebrochen. 
Es bleibt so nach eine Taxation von 7.500 m.l.. Dazu kommt: Das quer im Hofe erbaute 
Waschhaus und Apartement von Stender und Bretter mit einem Bretter Dache taxirt zu 50 
m.l. zus.: 7.550 m.l. (6.800 m.l.  BAC 

1785: Braunstr. 8 
           1769: Haus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller und Balkenkeller; im Hof links ein    
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Seitengebäude, 3 Etagen in Brandmauern, mit Keller; hinten ein Quergebäude, 3 Etagen in 
Brandmauern; im Garten ein Portal.  

       1785: wie 1769, doch ohne Portal; dafür mit Waschhaus, Apartement und Bequemlichkeiten im 
Hof,  1 Etage in Ständerwerk und Brettern, mit ½ Dach.  BAC 

1785: Breite Str. 29 1785: Vorderhaus 3 Etagen BM, durchgehend gewölbter Keller, zur Linken Seiten-
gebäude 2 Etagen BM, daran ein Gebäude 1 Etage BM, Daran ein Gebäude 1 Etage M/ST mit 
Waschhaus und App., quer vor Portal 1 Etage M/ST/BR, hinter diesem quer vor Stall 2 Etagen 
BM. BAC 

1785: Breite Str. 43 Vorderhaus 2 Etagen BM, gewölbter Keller, Seitengebäude zur Rechten so lang wie 
der Hof 2 Etagen BM, am Vorderende ein Teil Balkenkeller, quer ein Stall 2 Etagen BM, zur Lin-
ken an der gemeinschaftlichen Scheidemauer Waschhaus /App. 1 Etage ST/BR.                      BAC 

1785: Kleine Gröpelgrube 16 Das Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer, zur Rechten ein Seitengebäude 1 
Etage/ Stender/Mauer worunter ein Balkenkeller, im Hofe quer ein Waschhaus und Apartement 
von Stender/Bretter mit 1/2 Dach, vorn an der Straße ein Eingang zur Linken, worin 2 Wohnungen 
1 Etage/ Stender/Mauer.  BAC 

1785: Leberstr. 32 Vorderhaus 2 Etagen BM, zur Linken ein Seitengebäude 2 Etagen BM mit gewölbtem 
Keller, Waschhaus von ST/BR, hinten quer vor ein Gebäude 1 Etage M/ST mit Küche und App., 
zur Rechten ein Portal 1 Etage von ST/BR, hinter diesem: noch ein Quergebäude 2 Etagen BM.    

  BAC 

1786: An der Untertrave 46   
1786: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.800 m.l.). Im Hofe zur Linken ein Seiten Gebäu-

de 2 Etagen in Brandmauern (2.500 m.l.). Ein Waschhaus nebst Apartement von Stendern 
und Brettern   (100 m.l.). Hinten quer vor ein Stallgebäude 2 Etagen in Brandmauern   (800 
m.l.) zus.: 7.200 m.l.. (6.500 m.l.)                                                                                       

          1835: Das Wohnhaus zwey Etagen in Brandmauer (5.000 m.l.). Der Seitenflügel Zwey Etagen in 
Brandmauern (3.800 m.l.). Das Quergebäude Zwey Etagen in Brandmauern (900 m.l.). Das 
Waschhaus 1 Etage in Stender und Bretter (3.000 m.l.) zus.: 10.000 m.l.                       BAC 

1786: Hinter der Burg 3-11 1786 u. 1791: Sein Wohn Haus Hinter der Burg und Saal. Dessen Vorder-
haus 2 Etagen in Brandmauern (Taxe: 2.500 m.l.), hierunter Ein Balcken Keller (Taxe: 500 m.l.), 
Im Hofe Zur Linken 1 Seiten Gebäude 2 Etagen in Brandmauern (Taxe: 1.100 m.l.), hinten quer 
für Ein Waschhaus & Apartement 1 Etage Von Mauer, Stender & Bretter (Taxe: 100 m.l.) zus.: 
4.200 m.l. (3.800 m.l.).    BAC 

1786: Tünkenhagen 17 Wohnhaus 2 ET/BM; an der linken Seite in der Ecke ein Durchgang unter des 
Nachbarn Wohnhaus, darin im Hof ein Appartement.     BAC 

1787: Böttcherstr. 24  Wohnhaus, 2 Etagen, Seitenflügel und Apartement. BAC  

1787: Breite Str. 28   
         1787: Wohnhaus mit 3 Etagen in Brandmauern, mit durchgehendem Balkenkeller; darin 2 abgeteilte 

Wohnungen, Toreingang zu den Wohnungen in der Beckergrube; 
         nach 1787: Haus mit 3 Etagen, wie oben; im Hof rechts:  1. Seitenflügel: 2 Etagen in Brandmauer; 

daran: 2. Seitenflügel mit 1 Etage in Brandmauer. Im Hof links: Waschhaus und Apartement 1 
Etage in Ständerwerk und Mauer.  BAC 

1787: Breite Str. 59 Breite Straße 59 (970/23/851) 1787; „Hinter der Kanzlei“ verbunden mit Nr. 59 a. 
Hauptgebäude 3 Etagen in Brandmauer, gewölbter Keller, Seitengebäude rechts 2 Etagen in 
Brandmauer, Seitengebäude links 3 Etagen in Brandmauer mit Balkenkeller, Quergebäude 2 Eta-
gen in Brandmauer, auf dem Hof rechts des rechten Seitengebäudes App. Und Waschhaus von 
Stender/ Bretter.  BAC  

1787: Fischergrube 6 
          1787: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern    
          1803: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern. Im Hof quer 1 Waschschauer und Apartement   4.700 

m.l.  BAC 

1787: Große Burgstr. 21 1787: Wohnhaus 2 und 3 Etagen/BM mit Balkenkeller, links ein Seitenflügel 2 
Etagen/BM, hinten quer ein Gebäude 1 Etage/M/ST, rechts ein Seitengebäude 1 Etage/M/ST mit 
einhalb Dach, worin auch das Appartement; Kramhaus   BAC 
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1787: Große Kiesau 21  1787, 1790: Wohnhaus 1 Etage in Mauern und Stenderwerk, darunter ein Stück 
Balkenkeller, zusammen 1.600 m.l.,  Zur Linken im Hofe ein Seitengebäude 2 Etagen in Mauern 
und Stenderwerk 1.000 m.l., hinter diesem ein Gebäude 1 Etage von Mauern und Stenderwerk, da-
rin eine Küche 600 m.l., quer dahinter ein Waschhaus und Appartement mit Brettern Schauer   100 
m.l. zusammen: 3.300 m.l. (3.000 m.l.)  BAC 

1787: Schmiedestr. 5 1787: Haus 1 u. 2 Etagen in BM, links straßenwärts 1 Wohnung, Balkenkeller, SF 
links 2 Etagen in BM, Balkenkeller Portahl & Apartm., noch 1 Haus in der Kiesau 3 u. 4 Etagen in 
BM, 1840: QG an der Kiesau 4 Etagen, worin 5 Wohnungen, 1846 QG abgetrennt.                 BAC  

1787: Tünkenhagen 9 Wohnhaus 2 ET/BM; zur Rechten ein Seitengebäude 1 ET/M/ST mit einhalb 
Dach; hart hieran ein Stall mit App. 1 ET/ST/BR mit einhalb Dach.                                          BAC 

1788: Beckergrube 85 Beschreibung (aus Folio 673) Wohnhaus, 2 Etagen, zur Rechten ein Seitengebäu-
de, 2 Etagen, ein Quergebäude, 2 Etagen, ein Apartement von Brettern; 8. May ... ist das Querge-
bäude von dem Hause 112 (83) hinzugekommen, welches jetzt zu einem Speicher eingerichtet ist 
und taxiert.   BAC 

1788: Breite Str. 18 
          1788: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller; rechts eine vorstehende Scheune 

von Mauern und Ständerwerk; im Hof rechts ein Seitengebäude 2 Etagen von Mauern und 
Ständerwerk, mit Balkenkeller; links: Waschhaus und Apartement, mit Torweg, dessen Dach 
mit dem Hausdach verbunden ist.  

1803: Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern, mit durchgehendem Balkenkeller; im Hof rechts Ne-
bengebäude 3 Etagen in Brandmauern, mit durchgehendem Balkenkeller.                       BAC  

1788: Breite Str. 85 Wohnhaus, 2 Etagen, zur Rechten ein Seitengebäude, 2 Etagen, ein Quergebäude, 2 
Etagen, ein Apartement von Brettern; 8. May. ...ist das Quergebäude von dem Hause 112 (83) 
hinzugekommen, welches jetzt zu einem Speicher eingerichtet ist und taxiert. 1885 übertragen 
nach Nr. 83.   BAC 

1788: Fischergrube 3 Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller, rechts eine vorsteh-
ende Scheune von Mauern und Ständerwerk; im Hof rechts ein Seitengebäude, 2 Etagen von Mau-
ern und Ständerwerk, mit Balkenkeller; links Waschhaus mit Apartement, mit Torweg, dessen 
Dach mit dem Hausdach verbunden ist.  BAC 

1788: Königstr. 78 Wohnhaus 2 Etagen BM, Balkenkeller, Seitengebäude rechts 2 Etagen BM, quer ein 
Gebäude 2 Etagen BM, links Waschhaus u. App. von M/ST.  BAC 

1788: Langer Lohberg 6, 8 Haus Nr. 323: Eine Wohnung 2 Etagen in Brandmauern; im Hofe zur Rech-
ten ein Bretter Waschhaus und Waschschauer und zur Linken ein Holzstall und Apartement. BAC 

1789: Fünfhausen 13 [Text wie bei Nr. 15 u. 17]  Wohnhaus mit 3 Etagen und einem Balken-
keller. Rechts ein Apartement, quer ein Portal. Hinten ein Gebäude mit zwei Wohnungen unter 
einem Dach. 18 Fuß hinter „Borgwaht" ein Gebäude mit 1 Etage und 7 Wohnungen. 1801 Gang 
getrennt versichert.- Ersttaxierung ca. 600; 20/8 und 9 1931 5760.                                            BAC 

1789: Fünfhausen 15. [Text wie bei Nr. 13 u. 17] Wohnhaus mit 3 Etagen und einem Balkenkeller. 
Rechts ein Apartement, quer ein Portal. Hinten ein Gebäude mit zwei Wohnungen unter einem 
Dach. 18 Fuß hinter „Borgwaht" ein Gebäude mit 1 Etage und 7 Wohnungen.(5.500 m.l.).      BAC 

1789: Fünfhausen 17 [Text wie bei Nr. 13 u. 15] Wohnhaus mit 3 Etagen und einem Balkenkeller. Rechts 
ein Apartement, quer ein Portal. Hinten ein Gebäude mit zwei Wohnungen unter einem Dach. 18 
Fuß hinter „Borgwaht" ein Gebäude mit 1 Etage und 7 Wohnungen.(5.500 m.l.).                      BAC 

1790: Effengrube 6 das Haus zwei Etagen, forne Brandm. u. hinten Mauer und Ständerwerk, im Hof 
zur Linken ein Seitengebäude in Brandm. darunter ein Balkenkeller, hinten ein Schauer mit  

 Apartem.  BAC 

1790: Mengstr. 66 Das Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern und hierunter ein gewölbter Keller und Bal-
ken, ein Seitengebäude, 2 Etagen in Brandmauern u. Ständerwerk, worunter ein Balkenkeller, ein 
Quergebäude, 2 Etagen in Brandmauern, im Hof zur Rechten eine Küche und Waschhaus, 1 Etage 
in Brandmauern, ein Apartement von Ständern und Brettern.  BAC 

1790: Mühlenstr. 24 Haus 2 Etagen in BM, Balkenkeller, SF rechts 2 Etagen in BM, Balkenkeller, hinten 
im Hof QG 2 Etagen in BM, links in Hof QG Waschhaus & Apt.                                               BAC  
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1790: Mühlenstr. 38 
          1790: Das Haus zwei und drei Etagen in BM. Balkenkeller. Im Hof rechts ein Seitengebäude zwei 

Etagen in BM. Hinten quer vor ein Gebäude zwei Etagen in BM. Dies Gebäude hat die Breite von 
sein und der Nachbarn Hause.   

        1820: Das Wohnhaus zwei Etagen in BM. Balkenkeller. Rechts ein Seitengebäude zwei Etagen in 
BM.  Hinten quer ein Gebäude zwei Etagen in BM, welches die Breite von 20 Fuß innerlich hat. 
Links ein Waschhaus eine Etage in ST/BR. Am hinteren Quergebäude ein Apart.                     BAC 

1791: Fischergrube 84 
          1791: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (6.000 m.l.).Im Hofe zur Linken ein Seitengebäude 

2 Etagen in Brandmauern, darunter ein Balkenkeller (1.800 m.l.), hieran noch ein Seitenge-
bäude 2 Etagen in Brandmauern, darunter ein Raum (1.700 m.l.. Zur Rechten im Hofe ein 
Waschhaus und Hüner Haus nebst Apartement (300 m.l.), hinten quer vor ein Stall 2 Etagen 
in Brandmauern und Stenderwerk (1.000 m.l) zus.: 10.800 m.l. (9.700 m.l)  

1804: Wohnhaus (8.000 m.l.), Seitengebäude (2.400 m.l.), 2. Seitengebäude (2.000 m.l.), Querge- 
           bäude (1.300 m.l.), Waschhaus und Apartement (400 m.l.) zus.: 14.300 m.l. (12.900 m.l) 

 BAC 

1791: Hüxstr. 14 Vorderhaus 2 Etagen Brandmauer, ein Quergebäude 2 Etagen  Brandmauer, links ein 
App. und Waschhaus.    BAC 

1791: Schildstr. 11 Vorderhaus 2 Etagen in BM, SF rechts 3 Etagen in BM, links Stall u. Apartement  
    BAC 

1792: Engelsgrube 50   [Nr. 482 / 556] 
          1792: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; im Hof zur Rechten ein Seitengebäude mit 1 Etage 

in Mauer und Ständerwerk, mit Balkenkeller; daran ein Anbau mit 1 Etage in Ständerwerk 
und Brettern, mit Apartement; hinten quer 1 Gebäude mit 1 Etage in Mauer und Ständerwerk, 
darin ein Portal und 1 Wohnung, deren Eingang zum Böttchergang geht.   

        1805: Haus mit 2 Etagen in Brandmauern, rechts ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmauern, 
links ein Waschhaus und Apartement in Ständerwerk; im Hof hinten ein Portal, in eine Woh-
nung eingebaut, dazu eine Wohnung mit 1 Etage in Mauer und Ständerwerk, mit Eingang 
zum Böttchergang.  BAC 

1792: Königstr. 12 
         1769: Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern, darunter ein Balkenkeller; Seitengebäude 2 Etagen in 

Brandmauer und Ständerwerk; rechts ein Stallgebäude, 1 Etage in Ständerwerk; in Garten ein 
Portal mit 1 Etage in Ständerwerk. BAC 

         1792:  wie 1769, jedoch: statt Stall und Portal,  jetzt: ein Waschhaus und Apartement in Mauer und 
Ständerwerk.  BAC  

1792: Königstr. 15 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, hierunter ein gewölbter Keller; im Hofe 
zur Linken ein Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern; zur Rechten das Waschhaus und Aparte-
ment von Mauer und Stender; hinter dem Garten ein Portal 1 Etage in Brandmauern, worunter ein 
Balkenkeller; hier hinter ein Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern.                                       BAC 

1793: An der Obertrave 41: zwei Etagen in Brandm., im Hof zur Rechten ein Seitengebäude zwei Eta- 
          gen in Brandm. worunter ein Balkenkeller, im Hof ein Waschhaus und Apart. von Brettern.     BAC 

1793: Effengrube 3-5  Ehemals Nr. 11 Haus 2 Etagen in BM, SF links 1 Etage in BM mit 1/2 Dach, Bal-  
          kenkeller, Apartement und Holzstall. ... BAC 

1793: Engelswisch 61 Wohnhaus, straßenwärts mit 2 Etagen in Brandmauern, hinten in Ständerwerk; auf   
dem Hof 1 Waschhaus und Apartement in Brettern. (2.500 m.l.).      BAC 

1793: Hundestr. 14 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, im Hofe quer vor ein Waschhaus und Apar-
tement in Stender und Bretter.  BAC 

1793: Hundestr. 15 
         1772: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk; zur Rechten: ein Seitengebäude 

in Brandmauern und Stenderwerk mit einem halben Dach, worunter ein Balkenkeller; hinten 
im Hofe: ein Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk. 

1793: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, im Hofe quer vor ein Waschhaus und Apartement in 
Stender und Bretter.  BAC  
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1793: Schüsselbuden 26 Wohnhaus von 2 Etagen in Brandmauern mit Gewölbekeller, ein Seitengebäu-
de von 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller; im Hof quer vor ein Anbau 1 Etage mit ½ 
Dach, als Waschhaus und Apartement.  BAC 

1793: Tünkenhagen 11 Wohnhaus 2 ET, vorne BM, hinten M/ST; zur Rechten ein Seitengebäude 1 ET/ 
M/ ST mit Balkenkeller; im Hof gradeaus ein Schauer von BR bis ans Seitengebäude und zur Lin-
ken noch ein kleiner Hof mit App. von BR.  BAC 

1794: Aegidienstr. 15 Ein Krahm-Haus, Vorderhaus 2 Etagen in BM, Balkenkeller, SF rechts 2 Etagen in 
SW, hinten quer 1 klein Raum in des Nachbarn Haus, nämlich die unterste Etage, in SW, links im 
Hof Waschhaus, worin der dest. Kessel mit Schornstein und Apartem., 1885 neu taxiert (x 3).                

                                                                                                               BAC 

1794: Braunstr. 19 [Ecke Lederstr.] 1794: Das Haus, 2 Etagen in Brandmauern, ohne gewölbten Keller, 
der Seitenflügel nach der Lederstraße, 2 Etagen in Brandmauern, im Hofe zur Rechten das Wasch-
haus und Hühnerhaus nebst 2 Apartements, 2 Etagen in Stender und Brettern. Ferner hinter dem 
Vorderhaus ein Quergebäude, 1 Etage in Brandmauern, das Dach mit eisernen Platten bedeckt, 
ohne gewölbten Keller, im Hofe zur Rechten ein Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern, ohne ge-
wölbten Keller, hinter dem Vorderhaus im Hofe quer vor ein Portal, 1 Etage in Brandmauern, da-
hinter ein Bretterschauer.  BAC 

1794: Breite Str. 24   
           1776: Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller; links ein Seitengebäude mit 2 Eta-

gen in Brandmauern, hinten quer ein Gebäude mit 1 Etage in Brandmauern und Ständerwerk. 
Dazugehörender Gang.   

          1794: ein Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk; auf einer Etage ausgebaut;  
unter dem Vorderhaus ein Gewölbekeller; im Hof links ein Seitengebäude mit 2 Etagen in 
Brandmauern; hinten quer ein Waschhaus und Appartement in Ständerwerk und Brettern.   

                                                                                BAC 

1794: Holstenstr. 36  Das Haus, 3 Etagen in Brandmauer, hierunter alles Balkenkeller. Vor dem Hause 
ein kleiner gewölbter Keller, im Hofe zur Linken ein Seitengebäude, 2 Etagen in Brandmauern, im 
Hofe ein Bretterschauer, darunter ein Waschhaus und Apartement.                                            BAC 

1794: Holstenstr. 38 Das Haus, 3 Etagen in Brandmauer, hierunter alles Balkenkeller. Vor dem Hause 
ein kleiner gewölbter Keller, im Hofe zur Linken ein Seitengebäude, 2 Etagen in Brandmauern, im 
Hofe ein Bretterschauer, darunter ein Waschhaus und Apartement.                                            BAC 

1794: Königstr. 10 Wohnhaus mit 2 und 3 Etagen in Brandmauern; darunter Gewölbekeller und Balken- 
          keller; darin ein Wohnkeller; im Hof rechts ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmauern, und 

noch ein Gebäude daran, mit 2 Etagen in Brandmauern, bestehend unten auf einem Stall, oben ein 
Wohnsaal; vor diesem Gebäude ein Portal in Ständerwerk und Brettern; links ein Waschhaus und 
Apartement in Mauer und Ständerwerk.  BAC 

1794: Alfstr. 27  
1794: Haus 2 Etagen in Brandmauer mit Gewölbekeller und Balkenkeller, rechts Seitengebäude 2 

Etagen in Brandmauer/Stender, Quergebäude 2 Etagen in Brandmauer, Waschschauer und 
Apart. von Bretter   

          1801: Haus 3 Etagen in Brandmauer mit Gewölbekeller und Balkenkeller, Seitengebäude 2 Etagen 
in Brandmauer und unten gewölbt, Quergebäude 2 Etagen in Brandmauer.                      BAC 

1794: Kupferschmiedestr. 3  
          1769: Wohnhaus in 2 Etagen, in Brandmauern, Seitengebäude 3 Etagen in  Brandmauern.   
          1794: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, im Hof, rechts. Seitengebäude 2 Etagen in Brandmau-

ern, dahinter Waschhaus in Ständerwerk und Brettern, Kohlenraum und Apartement, mit 1/2 
Dach, „unter des hinteren Nachbar sein Gebäude, hinter dem Hof quer ein Raum oder Holz-
stall hierzugehörig.  BAC 

1794. Lederstr. 2 s. Braunstraße 19 (143) Braunstraße 19 (143) und Lederstraße 2 und 4: 
Das Haus, 2 Etagen in Brandmauern, ohne gewölbten Keller. Der Seitenflügel nach der Leder-
straße, 2 Etagen in Brandmauern. Im Hofe zur Rechten das Waschhaus und Hühnerhaus nebst 2 
Apartements, 2 Etagen von Stender und Brettern. Ferner hinter dem Vorderhaus ein Quergebäude, 
1 Etage in Brandmauern, das Dach mit eisernen Platten bedeckt, ohne gewölbten Keller. Im Hofe 
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zur Rechten ein Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern, ohne gewölbten Keller. Hinter dem Vor-
derhaus im Hofe quer vor ein Portal, 1 Etage in Brandmauern, dahinter Bretterschauer.           BAC 

1794: Lederstr. 4 Braunstraße 19 (143) und Lederstraße 2 und 4 
Das Haus, 2 Etagen in Brandmauern, ohne gewölbten Keller,  der Seitenflügel nach der Lederstra-
ße, 2 Etagen in Brandmauern. im Hofe zur Rechten das Waschhaus und Hühnerhaus nebst 2 Apar-
tements, 2 Etagen in Stender und Brettern. Ferner hinter dem Vorderhaus ein Quergebäude, 1 Eta-
ge in Brandmauern, das Dach mit eisernen Platten bedeckt, ohne gewölbten Keller. Hinter dem 
Vorderhaus im Hofe quer vor ein Portal, 1 Etage in Brandmauern, dahinter ein Bretterschauer.                    

 BAC 

1795: Aegidienstr. 22 1795:  Wohnhaus 2 Etagen in BM, gewölbter und Balkenkeller, SF 3 Etagen in 
BM, Waschhaus, Portal, Apartement, 1889 im Bau begriffen neu taxiert, 1899 OG von Mühlen-
straße 27 übertragen, 1903 Teile von Königstraße 129 und 133 übertragen, 1918 Gebäudeteile nach 
Mühlenstraße 27 übertragen.  BAC 

 1795:   Alsheide 17 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (5.500 m.l.), Ein Seitengebäude 2 Etagen in 
Brandmauern (2.000 m.l.), hinten quer vor ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauern, die untere zum 
Raum (1.000 m.l.),  Zur Linken im Hofe ein Waschhaus nebst Apartement von Brettern (100 m.l.)   
zus.: 8.600 m.l. (7700 m.l.)  BAC 

1795: Dankwartsgrube 3 Wohnhaus 2 Etagen in BM, SF links 1 Etage in BM, Waschhaus und Aparte-
ment  BAC 

1795: Engelswisch 59 1795: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk; links daran ein 
          Seitengebäude mit 3 Etagen in Brandmauern; daran noch ein Gebäude mit 1 Etage in Brandmauern; 

quer vor ein Gebäude mit 1 Etage in Mauer und Ständerwerk; im Hof rechts 1 Waschhaus und 
Apartement.   BAC 

1795: Große Gröpelgrube 50   
          1804:  Wohnhaus 2 Etagen BM, hinten 1 Etage M / ST, mit seinem Nebenhaus unter einem Dach, 

zwischen beiden Häusern [Nr. 43 und 47]der Eingang zum Gang [Adler Gang]. Im Gang 
zur Rechten 4 Wohnungen 2 Etagen BM unter einem Dach.   

1853:  Wohnhaus 2 Etagen, erste BM, die zweite vorne BM. Hinten und die beiden Seiten ST und 
Fachwerk. Seitengebäude 1 Etage BM. Ein Stall daran 1 Etage ST / BR Apartement in ST / 
BR.  BAC 

1795: Große Kiesau 6 1795: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 2.600 m.l.. Ein Seitengebäude 
von Stendern und Mauern, darunter Balkenkeller 800 m.l., hinten quer vor ein Gebäude von Sten-
dern und Brandmauern 500 m.l., Im Hofe ein Waschhaus nebst Apartement  150 m.l. zus.: 4.050 
m.l. (3.650 m.l.) BAC  

1795: Holstenstr. 17 1795 (Nr. 308/ 37/309): Wohnhaus, 2 Etagen, mit Balkenkeller, der zur Wohnung   
eingerichtet ist. Rechts ein Seitenflügel, 2 Etagen, mit gewölbtem Keller und Schauer nebst Apar-
tment. Quergebäude, 3 Etagen, mit Wohnsaal und Balkenkeller. Eingang zum Hof auf dem Die-
besstegel. 1875 Umbau. 1901 Neubau.   BAC 

1795: Kleine Altefähre 23 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 3.200 m.l. Im Hofe Zur rechten ein 
Seiten Gebäude 2 Etagen in Brandmauern 2.000 m.l., Ein quer Gebäude 2 Etagen in Brandmauern, 
die unterste Etage zum Raum 1.600 m.l., Zur Linken ein Waschhaus, nebst Apartement von Sten-
der und Bretter 200 m.l. zus.: 7.000 m.l. (6.300 m.l.)  BAC 

1795: Kohlmarkt 15 Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern mit 2/3 Gewölbekeller und 1/3 Balkenkeller; 
links 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern mit Gewölbekeller; 1 Quergebäude mit 2 Etagen 
in Brandmauern; im Hof ein Waschhaus in Ständerwerk und Brettern; und 1 Apartement mit Hüh-
nerstall.  BAC  

1795: Königstr. 29 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer hierunter ein Balkenkeller; zur Linken: ein 
Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauer, hinter dem Seitengebäude noch ein Angebäude 2 Etagen 
in Brandmauer worauf ein halbes Dach, hierunter ein gewölbter Keller. Im Hofe ein Waschhaus 
nebst Apartement, ferner ein Portal und 1/2 Dach. 1890 abgebrochen.                                      BAC 

1795: Mengstr. 1  Haus und Seitenflügel jeweils mit 2 Etagen und einem gewölbten Keller. Quergebäu-
de, 3 Etagen, mit Eingang von der Mengstr. und im Hof Portal, Apartment und Waschschauer.  

   BAC 
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1795: Pagönnienstr. 9  Haus mit 2 Etagen. Links im Hof ein Seitengebäude mit 2 Etagen, Balkenkeller 
und 1/2 Dach. Waschhaus nebst 7 Apartments in Stender- und Bretterwerk.                     BAC 

1795: Parade 2: Wohnhaus 2 Etagen in BM, SF rechts 2 Etagen in BM, quer Waschhaus und Aparte-
ment, Stall und Portahl.  BAC 

1795: Schüsselbuden 2  Haus u. Seitenflügel jeweils mit 2 Etagen u. einem gewölbten Keller. Querge-
bäude, 3 Etagen, mit Eingang von der Mengstr., im Hof Portal, Apartment und Waschschauer.   

                                                                                               BAC 

1795: Schwönekenquerstr. 7/9 
          1795: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, im Hof links ein Stallgebäude 1 Etage in Mauer und 

Stenderwerk, 1 Waschhaus nebst Apartement von Stendern und Brettern [demoliert] 5.100 
m.l. Noch 1 Nebenhaus 2 Etagen in Brandmauern und noch 1 Etage eingebaut [demoliert], 
hinten im Hof ein Stall von Stendern und Mauern 1.900 m.l.,  

         1845: zum Wohnhaus Nr. 385 dazu das bisher zu dem Haus Nr. 510 [Engelsgrube 51] gehörende  
                   Quergebäude von 2 Etagen, die erste Etage in Brandmauern, die 2. Etage nach vorne in Sten- 
                   dern und Mauern 6.250 m.l.  BAC 

1795: Schwönekenquerstr. 13 Wohnhaus 2 Etg. BM und auf der Diele ein Angebäude von M/Stender 
(3.400 m.l.) zur Linken Seitengeb. 1 Etg. Mauer/St. (900 m.l.) im Hofe zur Rechten (400 m.l.) und 
quer vor Waschhaus, Küche, Holzstall und Appartement von Stender und Bretter.                  BAC  

1796: An der Untertrave 51 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (6.000 m.l.). Ein Seitengebäude 2 
Etagen in Brandmauern, worunter Balkenkeller (1.500 m.l.). Im Hofe quer ein Apartement nebst 
Wasch Schauer von Stendern und Brettern (150 m.l.) zus.: 7.650 m.l. (6.900 m.l.)                    BAC 

1796: Braunstraße 19 (143) und Lederstraße 2 und 4: Das Haus, 2 Etagen in Brandmauern, ohne ge-
wölbten Keller. Der Seitenflügel nach der Lederstraße, 2 Etagen in Brandmauern. Im Hofe zur 
Rechten das Waschhaus und Hühnerhaus nebst 2 Apartements, 2 Etagen von Stender und Brettern. 
Ferner hinter dem Vorderhaus ein Quergebäude, 1 Etage in Brandmauern, das Dach mit eisernen 
Platten bedeckt, ohne gewölbten Keller. Im Hofe zur Rechten ein Seitenflügel, 2 Etagen in Brand-
mauern, ohne gewölbten Keller. Hinter dem Vorderhaus im Hofe quer vor ein Portal, 1 Etage in 
Brandmauern, dahinter Bretterschauer. 1794 der Eigner Hinr. Fredr. Brockmann, 1818 Ernst 
Herm. Kurtzhals, 1868 Rev. und erhöht, 1903 Jac. Lud. Bruhns, 1904 Durch Nachtrag erhöht, 
1981 Rev. und erhöht.  BAC 

1796: Engelswisch 44 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.000 m.l.). Ein Seiten Gebäude 2 Eta-
gen in Brandmauern (1.400 m.l.). Im Hofe ein Waschhaus und Apartement von Stender (200 m.l.) 
hinten im Garten ein Portal von Bretter (100 m.l) zus.: 4.700 m.l. (4.200 m.l.)                         BAC  

1796: Engelswisch 57 
          1796:  Giebelhaus; Wohnhaus mit 1 Etage in Brandmauern; Hintergiebel in Ständerwerk und  Mau- 
                     ern; im Hof rechts ein Seitengebäude mit 1 Etage in Ständerwerk und Mauern, darunter ein  
                     Balkenkeller, der über der Erde in Brandmauern gemauert ist, hinten quer vor ein Gebäude  
                     von 2 Etagen in Ständerwerk; im Hof  links ein Waschschauer und Apartement.  
           1804: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; rechts ein Seitengebäude mit 1 Etage in Ständer- 

                         werk und Mauer, darunter ein Balkenkeller, meist über der Erde; hinten ein Quergebäude          
                         mit 2 Etagen in Ständerwerk; im Hof links ein Waschhaus und Apartement.                   BAC 

1796: Fischergrube 76 
 1796: Das Wohn- und Brauhaus 2 Etagen in Brandmauern .Ein Seitengebäude 3 Etagen in Brand-

mauern, die unterste zum Bierkeller und Raum (4.900 m.l.), hieran ein Holzschauer 1 Etage 
zum Raum in Brandmauern, oben 2 Etagen Stenderwerk nach dem Hofe (400 m.l.). Ein Stall-
gebäude 2 Etagen in Brandmauern (600 m.l.). Im Hofe zur rechten: ein Brettern Schauer zum 
Waschhaus nebst Apartement (200, m.l.) zus.: 6.100 m.l. ab 1/3tel weil es ein Brauhaus   
4.100 m.l.   

 1804: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (13.000 m.l.). Im Hofe zur Linken ein Seitenge-
bäude 2 Etagen in Brandmauern, die unterste Etage zum Keller und Raum (5.000 m.l.), 
hieran ein Holtzschauer 1 Etage in Brandmauern (600 m.l.). Ein Stallgebäude 2 Etagen in 
Brandmauern 800 m.l. Im Hofe zur rechten ein Waschhaus und Apartement von Bretter (200 
m.l zus.: 19.600 m.l. (17.600 m.l)    

          1820: Wohnhaus (10.000 m.l.), Seitengebäude (5.000 m.l.), Waschhaus (200 m.l.) zus: 15.200 m.l, 
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(13.700 m.l.).  BAC 

1796: Glockengießerstr. 40 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern. Im Hofe zur Linken ein Seitenflü-
gel zwei Etagen in Brandmauern und Stenderwerk. Quer im Hofe ein Waschhaus nebst Apparte-
ment von Stender und Bretter.  BAC 

1796: Große Altefähre 3 1796: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit durchgehendem Balken-
keller; im Hof links ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Ständerwerk und Mauern, mit Balkenkeller; 
im Hof links ein Gebäude, 1 Etage in Ständerwerk und Mauer, hinten quer 1 Holzstall und Aparte-
ment in Ständerwerk und Mauer.  BAC 

1796: Große Altefähre 6 1796: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (4.000 m.l.). Im Hofe zur Lin-
ken Ein Seiten Gebäude 1 Etage in Brandmauern (1.100 m.l.). Im Hofe ein Waschhaus nebst Apar-
tement von Stender und Bretter (150 m.l.) zus.: 5.250 m.l. (4.700 m.l.)                                 BAC 

1796: Große Altefähre 8. 1796: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (5.000 m.l.). Ein Seiten Ge-
bäude 1 Etage in Brandmauern, worunter ein Kleiner Balken Keller (1.200 m.l.). Im Hofe quer ein 
Waschhaus & Apartement v. Stender & Bretter (150 m.l.) zus.: 6.350 m.l. (5.700 m.l.).         BAC 

1796: Große Altefähre 28  
         1796: Das Wohnhaus 1 Etage in Brandmauern (2.000 m.l.). Im Hofe Zur Rechten ein Seiten Ge-

bäude 2 Etagen in Brandmauern (1.200 m.l.), hinten quer vor, ein Gebäude 2 Etagen von 
Stender und Mauer (600´ m.l. Zur Linken ein Waschhaus, nebst Apartement von Stender 
und Bretter 150 m.l. zus.: 3.950 m.l. (3.600 m.l.) 

        1805: Wohnhaus (4.000 m.l.), rechtes Seitengebäude (2.000 m.l.), Quergebäude (1.200 m.l.), 
Waschschauer und Apartement (200 m.l.) zus.: 7.400 m.l. (6.700 m.l.)                         BAC  

1796: Große Gröpelgrube 23 1796. Das Wohn- und Branntweinbrenner Haus 2 Etagen/Brandmauer, im 
Hof zur Linken: ein Seitengebäude 3 Etagen/Brandmauer, hinten quer ein Holzstall von Stender/ 
Bretter, zur Rechten im Hofe ein Waschhaus nebst Apartement von Stender/Bretter.                BAC 

1796: Kleine Burgstr. 4 1796: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 3.300 m.l. hierunter ein 
gewölbter Keller 400 m.l., Im Hofe zur Rechten ein Waschhaus nebst Apartement 100 m.l. zus: 
3.800 m.l. (3.400 m.l.)   BAC  

1796: Kleine Burgstr. 6 1796: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 3.300 m.l., hierunter ein Bal-
kenkeller 300 m.l., Im Hofe zur Rechten ein Waschhaus nebst Apartement 100 m.l. zus.: 3.700 m.l. 
(3.350 m.l.)  
1853: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 5.900 m.l. Der Balkenkeller unter demselben 700 
m.l., Am Wohnhause nach dem Hofe ein Balkon mit Treppe und Geländer darunter ein Waschhaus 
in Stender und Bretter 350 m.l. Auf dem Hofe rechts ein Apartement in Stender und Bretter 50 m.l. 
zus.: 7.000 m.l. (6.300 m.l.).  BAC 

1796: Koberg 6  
          1796: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller; darin 3 Wohnungen; und 1 Sei-

tengebäude mit 3 Etagen in Brandmauern, dazu ein Quergebäude mit 2 Etagen in Brandmau-
ern; im Hofe 1 Waschhaus und Apartement in Ständerwerk und Brettern, dahinter ein 1. Ge-
bäude mit 3 Etagen in Brandmauern mit 2 Wohnungen zur Engelsgrube hin. Dahinter noch 
ein 2. Gebäude mit 3 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller, darin 2 Wohnungen; daran 
angefügt noch ein 3. Gebäude mit 2 Etagen in Brandmauern, mit 2 Wohnungen nebst Wa-
genremise und Pferdestall; daneben ein 4. Gebäude mit 2 Etagen in Brandmauern und Bal-
kenkeller, darin 1 Wohnung.  

         1802: Haus 2 Etagen in Brandmauern mit Gewölbekeller; darin 3 Wohnungen mit Eingang von der 
Engelsgrube aus; Ein Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern; im Hofe ein Waschhaus und 
Apartement in Ständerwerk und Brettern.   

 1810: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit durchgehendem Gewölbekeller, darin 2 Woh-
nungen mit Eingang zur Engelsgrube. Links ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmau-
ern, mit Wohn- und Balkenkeller; Eingang zur Engelsgrube; Quer im Hof ein Gebäude mit 2 
Etagen in Brandmauern; rechts im Hof ein Waschhaus von Ständerwerk und Brettern; dazu 
noch ein Gebäude in der Engelsgrube als Pferdestall und Remise, mit Raum, insgesamt 2 
Etagen in Brandmauern.  

          1832: Wohnhaus von 3 Etagen in Brandmauern; alle übrigen Gebäude wie oben.   BAC  
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1796: Königstr. 1-3 
           1796: Das Wohnhaus 1 Etage in Brandmauern, hierunter ein gewölbter und ein Balkenkeller; zur 

Linken ein Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern; im Garten ein Gebäude 1 Etage in 
Brandmauern; hieran ein Gartenhaus 1 Etage in Brandmauern; im Hofe ein Stallgebäude 2 
Etagen in Brandmauern; hieran an Holzstall nebst Apartement von Stender und Brettern.  
Nr. 638 - Das Nebenhaus zur Linken 2 Etagen in Brandmauern, nebst einer Thür zum Gange.  
Nr. 639 - Im Gange zur Rechten des Wohnhauses ist 2 Etagen in Brandmauern nebst einem 
Thorweg; im Hofe zur ersten ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, worunter ein ge-
wölbter Keller; noch ein klein Quergebäude 1 Etage von Stender und Mauer.   

 1810: Das Wohnhaus 4 Etagen in Brandmauern worunter ein gewölbter Keller; zur Linken im Hofe 
ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern; zur Rechten eine Durchfahrt oben mit über-
dachtem Schauer; im Garten ein Portal 1 Etage von Stender und Bretter.                        BAC 

1796: Rosengarten 4... im Hofe quer vor ein Waschhaus und Apartement von Stenderbretter und Mauer 
BAC 

1797: Balauerfohr 17 2 Etagen in Brandmauern; links ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmauern, 
im Garten links ein Stall, 1 Etage in Brandmauern; außerdem ein Portal nebst Apartement von 
Ständerwerk und Brettern; rechts im Hof, im Seitengebäude des Nachbarn, ein Waschhaus mit 
Feuerstelle von 1 Etage in Brandmauern.  BAC  

1797.  Breite Str. 27 1797: Haus 2 Etagen BM, gewölbter Keller, wovon ein Achtel Balkenkeller, Sei-
tengebäude 2 Etagen BM, noch ein Seitengebäude 2 Etagen BM, noch ein Angebäude 2 Etagen 
ST/M, unter Seitengebäude gewölbter Keller, Quer Gebäude 2 Etagen BM, Portal ST/BR, zur 
Rechten Waschhaus/App. ST/BR.   BAC  

1797: Engelswisch 37 Wohnhaus mit 1 Etage in Brandmauern; im Hof links 1 Seitengebäude mit 1 Etage 
in Brandmauern, mit Balkenkeller, zumeist über der Erde; Im Garten ein Portal und Apartement in 
Ständerwerk und Brettern.  BAC 

1797: Hüxstr. 12  Wohnhaus 2 Etagen, vorn Brandmauer, hinten Mauer und Stender und ein Anbauels 
am hinteren Giebel, Balkenkeller. Rechts ein Seitengebäude 2 Etagen Brandmauer und Stender-
werk, links ein Waschhaus und App. von Stender und Bretter. BAC 

1797: Kleine Altefähre 2 
         1797: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 4.000 m.l. Im Hofe Zur rechten Ein Seiten Gebäu-

de 1 Etage in Brandmauern worunter ein Balkenkeller 1.200 m.l., Im Hofe quer ein Wasch-
haus nebst Apartement & Bretter 150 m.l. zus.: 5.300 m.l. (4.800 m.l.  

         1856: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 5.900 m.l., Der Seitenflügel am Vorhause rechts, 2 
Etagen in Brandmauern 2.550 m.l., Der Balkenkeller unter dem Seitenflügel 200 m.l., Auf 
dem Hofe quer an der Scheide, Waschhaus u. Comodité in Stender u. Bretter 100 m.l., Links 
auf dem Hofe unter den nachbarlichen Hofe des Hauses Nr. 754 [= Kleine Altefähre 4] ein 
gewölbter Keller 700 m.l. zus.: 9.250 m.l. (8.325 m.l.).  BAC  

1797: Schmiedestr. 14 Haus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller, im Hof ein Stall mit 2  
Etagen in Ständerwerk und Mauer; daran ein Hühnerstall und Apartement in Ständerwerk und 
Brettern; Um- oder Neubauten: 1857, 1874, 1903, 1918, 1922, 1933. BAC 

1797  Alfstr. 21 
           1797: Haus 3 Etagen in Brandmauer mit Gewölbekeller, Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauer   
                      mit Gewölbekeller, Quergebäude 2 Etagen in Brandmauer, rechts Flügel 1 Etage in Brand- 
                     mauer 
          1802: Vorhaus 3 Etagen in Brandmauer mit Gewölbekeller, Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauer     

 mit Gewölbekeller, Quergebäude 2 Etagen in Brandmauer, rechts Waschschauer und Apart.                    
BAC 

1797: Engelsgrube 78  
          1797: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern nach hinten etwas Balkenkeller (4.800 m.l.). Im 

Hofe ein Waschhaus nebst Apartement (300 m.l.) zus.: 5.100 m.l. (4.600 m.l) 
        1806: wie 1797, jedoch höhere Werte: Wohnhaus (5.800 m.l.), Waschhaus (600 m.l) zus.: 6.400 

m.l. (5.800 m.l.) BAC 
 1852: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (8.400 m.l.). Auf dem Hofe rechts ein Waschhaus 

u. Stall in Stender und Bretter (350 m.l.). Quer auf dem Hofe ein offenes Schauer in Stender 
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und Bretter, darunter ein Apartement in Bretterwände (100 m.l.) zus.: 8.850 m.l. (7.950 m.l.). 
BAC 

1797: Mengstr. 48  
1771:  Ein Haus 2 Etagen in Brandmauern & Stenderwerk (2.200 m.l.), hofwerts nahe an diesem 

Hause ein Anbau 1 & 2 Etagen in Brandmauern & Stenderwerk (700 m.l.), eingangs zur 
Rechten nahe daran noch ein Haus straßenwerts 2 Etagen in Brandmauern (2.600 m.l.), im 
Hofe nahe hinter diesem Haus ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern bis am Quer-
Gebäude (1.600 m.l.), unter dem Seitenflügel 1 gewölbter Keller (900 m.l.), ein Quer-
Gebäude 1 Balkenkeller (400, m.l.),  zus.: 10.400 m.l.   

1786:  Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern nebst die Auffahrt (2.400 m.l.), hoffwerts nahe hieran 
ein Anbau 1 & 2 Etagen in Brandmauern & Stenderwerk (1.000 m.l.), auf dem Hofe zur 
Rechten ein Seitenflügel bis an dem Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern (2.000 m.l.), 
hierunter ein gewölbter Keller (900 m.l.), ein Quer Gebäude 2 Etagen in Brandmauern  
(2.300 m.l.), hinten ein Balkenkeller (500, m.l.), zus.: 9.100 m.l.   

        1792:   Das Haus 2 Etagen in Brandmauern mit der Einfahrth (2.400 m.l.), hofwerts hieran ein An-
bau 1 & 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk (1.000 m.l.), auf dem Hofe zur Rechten 
ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern (2.000 m.l.), hierunter ein gewölbter Keller 
(900 m.l.), zus.: 6.300 m.l. Seinem Haus zur rechten ein Haus 2 Etagen in Brandmauern 
(3.600 m.l.)  

           1797:  Das Haus 2 Etagen in Brandmauern 9.000 m.l.), im Hofe zur Rechten ein Seitenflügel 2 
Etagen in Brandmauern, das Dach ist mit dem Vorderhause in Verbindung (2.000 m.l.),  
hieran noch ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauern (3500 m.l.), hierunter ein gewölbter 
Keller (900 m.l.), im Hofe zur Linken ein Apartement von Stendern und Brettern (200 
m.l.), im Garten ein Portal von Brettern 100 m.l. zus.: 15.700 m.l.   

          1842:  Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (21.660 m.l.), der 1te Seitenflügel 2 Etagen in 
Brandmauern (1.980 m.l.), der 2te Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern (3.815 m.l.), der 
gewölbte Keller unter demselben (960 m.l.), das Stallgebäude am Wohnhause links, 1 
Etage in Brandmauern (1.728 m.l.), die Scheidemauer links am Stallgebäude nach der 
Straße, bis zur nachbarlichen Scheide, in Brandmauern (70 m.l.) zus.: 30.213 m.l. (27.200 
m.l.)          BAC 

1797: Mühlenstr. 68/70 Das Haus 2 Etagen in Brandmauern 9.000 m.l.), im Hofe zur Rechten ein Seiten-
flügel 2 Etagen in Brandmauern, das Dach ist mit dem Vorderhause in Verbindung (2.000 m.l.),  
hieran noch ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauern (3500 m.l.), hierunter ein gewölbter Keller 
(900 m.l.), im Hofe zur Linken ein Apartement von Stendern und Brettern (200 m.l.), im Garten 
ein Portal von Brettern 100 m.l. zus.: 15.700 m.l. BAC 

1797: Schmiedestr. 16 Haus mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller, im Hof ein Stall mit 2 
Etagen in Ständerwerk und Mauer; daran ein Hühnerstall und Apartement in Ständerwerk und 
Brettern; Um- oder Neubauten: 1857, 1874, 1903, 1918, 1922, 1933 BAC 

1798: An der Obertrave 6 Haus mit 3 Etagen. Seitengebäude, 2 Etagen, mit durchgehendem Balkenkel-
ler Schauer mit Feuerstelle nebst Apartment.  BAC 

1798:  Beckergrube 93 
           1798: Das Wohnhaus, 4 Etagen, die unterste EG zum Raum, im Hof ein Seitengebäude, 2 Etagen 

in Ständer und Mauerwerk, quer 1 Stall, 2 Etagen in Ständer und Mauerwerk.  
           1798: das Wohnhaus wie vor, jedoch noch im Hofe 1 Waschhaus und Apartement von Ständer und 

Brettern.   BAC  

1798: Fischergrube 48  
          1780, 1794: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, rechts Eingang des Hofes 1 Seitengebäude 2 Eta-

gen in Brandmauern, darunter 1 Balkenkeller und am hinteren Ende in diesem Gebäude 1 
Wohnung links am Hofeingang und hinten quer vor 2 hölzerne Schauer, hinten im Gang 
rechts 7 Wohnungen alle unter einem Dach und stoßen hart an obigen Seitengebäude 1 Etage 
in Mauer und Stenderwerk.    

          1798: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, Seitenflügel 1 Wohnung, hierunter ist durchgehends 1 
Balkenkeller, mehrenteils oben der Erde, im Hof quer 1 Waschhaus und Apartement in Sten-
der und Bretter, im Gang rechts 7 Wohnungen unter einem Dach, die 4 Wohnungen am Sei-
tenflügel 1 Etage in Brandmauern, die 3 Wohnungen 1 Etage in Stender und Mauern  13.400 
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m.l.  BAC 

1798: Große Kiesau 28 1776, 1783: Das Vorhaus 2 Etagen in Brandmauern  2.100 m.l.(1.900 m.l.) BAC 
          1798: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, nach hinten etwas Balkenkeller 3.000 m.l.. Im  
                    Hofe quer ein Waschhaus und Apartement von Stendern und Brettern 150 m.l. zus.: 3.150  
                    m.l. (2.850 m.l.)  BAC  
1798: Holstenstr. 18    
          1769: Vorderhaus mit 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller, links ein vorstehender Schauer, 

links hinten ein Seitengebäude mit 3 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller.  
          1798: Haus wie oben, jedoch ohne Schauer; dazu ein Waschhaus und Apartement im Hof. BAC 

1798: Hundestr. 107 Wohnhaus 2 ET/BM; im Hof zur Linken ein Waschhaus, zur Rechten ein App. von 
ST/BR.  BAC 

1798: Hüxstr. 122/124 Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; im Hof zur Rechten ein Gebäude mit 1 
Etage in Brandmauern; im Hof ein Waschhaus nebst Apartement von Ständerwerk und Brettern.  

    BAC 

1798: Langer Lohberg 59 Wohnhaus, straßenwärts 2 und nach dem Hof 1 Etage/Brandmauer. Hinter 
dem Garten ein Portal und Stallgebäude 1 Etage mit 1/2 Dach. Zur Rechten im Hof ein Aparte-
ment von Stender/Bretter.  BAC 

1798: Holstenstr. 18 Vorderhaus mit 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller, links ein vorstehender 
Schauer, links hinten ein Seitengebäude mit 3 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller.  

           1798: Haus wie oben, jedoch ohne Schauer; dazu ein Waschhaus und Apartement im Hof. BAC 

1798: Schmiedestr. 13 Wohnhaus 2 Etagen in BM, gewölbter und Balkenkeller, SF rechts 2 Etagen in 
BM, Balkenkeller, QG 1 Etage in SW, zu einer Wohnung, Waschhaus und Apartement. BAC 

1798: Schüsselbuden 10 Wohnhaus, 2 Etagen mit durchgehend gewölbtem Keller. Seitenflügel mit 2 
Etagen, Quergebäude, 3 Etagen, Waschschauer mit Apartment drunter. 1899 Umbau. BAC 

1798: Tünkenhagen 30 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern/Im Hofe zur rechten: Ein Seitengebäu-   
           de 2 Etagen, die unterste Etage in Brandmauern und die oberste Etage von Mauer und Stender; Im  
           Hofe ein Apartement von Stender und Bretter.  BAC 

1799: Beckergrube 52 
         1772: Vorderhaus 3 Etagen, im Dachboden Malzdarre, rechts Seitengebäude, 3 Etagen in Brand-

mauern mit Balkenkeller, dahinter Holzstall, 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk;  
           1790: Wohnhaus, 3 Etagen in Brandmauern, Seitengebäude, 2 Etagen mit Balkenkeller, Holzstall, 2 

Etagen in Brandmauern und Ständerwerk;  
         1799: Wohnhaus, 3 Etagen in Brandmauern, rechts Seitengebäude, 2 Etagen in Brandmauern mit 

Balkenkeller, mehrheitlich über der Erde, dahinter 1 Gebäude, 2 Etagen, EG in Brandmauern 
als Lagerraum, oben in Ständerwerk als Stall/Speicher, im Garten Portal und Apartment.  

          1805: Wohnhaus, 4 Etagen in Brandmauern, rechts Seitengebäude, 2 Etagen in Brandmauern mit 
Balkenkeller,...und 2 Seitengebäude in Brandmauern mit Ständerwerk. 

           1843: Wohnhaus mit Seitengebäude (s. o.) und Waschhaus.  BAC 

1799: Engelswisch 31  
          1769: Ein Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; rechts eine Tür zum Gang; links ein Seitenge-

bäude mit 2 Etagen in Brandmauern  BAC 
          1799: Haus wie 1769, dazu im Hof ein Portal, 1 Waschhaus und Apartement in Brettern           BAC 

1799. Glockengießerstr 44. Das Wohn- und Brauhaus 2 ET/BM, zur Linken ein Seitengebäude 2 ET/BM 
mit Balkenkeller mehrenteils über der Erde; hieran ein Gebäude 2 ET, die unterste BM zum Raum, 
die oberste ST zum Holzstall; quer ein Portal 2 ET/ST/BR. Im Hof zur Rechten Waschhaus und 
App.  BAC 

1799. Glockengießerstr. 69 Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. Im Hof links ein Seitengebäude 2 Etagen/ 
Brandmauer. Im Hof rechts ein Waschschauer und hinter dem Seitengebäude ein Appartement.                     
  BAC 

1799: Kleine Burgstr. 24 1799 Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern mit durchgehendem Gewölbe-
keller; daran rechts ein Nebenhaus ohne direkten Zugang von der Straße aus, mit 2 Etagen in 
Brandmauern mit Balkenkeller; darin eine Küche und Speisekammern; im Hof rechts ein Seiten-
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gebäude mit 3 Etagen in Brandmauern; Am Seitengiebel ein Anbau von 3 Etagen in Brandmauer, 
und ein Apartement in Ständerwerk und Mauern.  BAC 

1799: Kleine Gröpelgrube 5 ...Hart daran ein Stallgebäude 1 Etage/ST, woran ein Appartement. BAC 

1799: Mühlenstr. 56 Das Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern 16.000 m.l.), hierunter bis vorn auf die 
Hälfte Balkenkeller (1.000 m.l.), Im Hofe zur Linken ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern  
(5.000 m.l.), hinten quer ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauern (1.500 m.l.) Zur Rechten ein 
Waschhaus und Apartement 1 Etage in Stender und Mauern (500 m.l.), zus.: 24.000 m.l. (21.600 
m.l.)  BAC 

1800: Große Altefähre 9  
          1772: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller; links ein Seitengebäude mit 2 

Etagen in Brandmauern und Ständerwerk, mit Gewölbekeller; daran folgt 1 Holzstall in 
Brettern; daran im Gange ein Gebäude mit unten und oben je 3 Wohnungen.    

          1777: wie 1772, jedoch: unten 3 Wohnungen, oben ‚3 Sääle'. 1800: Haus und Seitengebäude wie 
oben, im Hofe quer 1 Waschhaus und Apartement in Ständerwerk und Brettern. Wohnungen 
separat versichert.  BAC 

1800: Große Altefähre 18  
          1769, 1790: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.000 m.l.). Ein Seiten Gebäude 3 Etagen 

in Brandmauern, worunter ein Balckenkeller (1.600 m.l.). Ein Quer Gebäude 2 Etagen in 
Brandmauern und Stenderwerk (400 m.l.) zus.:5.000 m.l. (4.000 m.l.). 1794  wie 1769, aber 
5.000 m.l. (4.500 m.l.) 

         1800: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (5.500 m.l.). Zur Linken Ein Seiten Gebäude 3 
Etagen in Brandmauern, darunter Balkenkeller (2.800 m.l.).Ein Quer-Gebäude 1 Etage von 
Stender und Bretter zu ein Wasch-Haus und Apartement (200 m.l.) zus.: 8.500 m.l. (7.650 
m.l.)  BAC  

1800: Große Gröpelgrube 39 Wohnhaus 2 Etagen BM. Waschhaus und Apartement von ST / BR im Hof 
rechts.   BAC 

1800: Koberg 3 
          1769: Haus mit 2 Etagen mit je 1/2 Balkenkeller und Gewölbekeller, dazu Seitengebäude mit 3 Eta-

gen in Brandmauern mit Balkenkeller; 1 Quergebäude mit 2 Etagen in Brandmauern.   
1793: Haus mit 2 Etagen in Brandmauern; mit Gewölbekeller, Balkenkeller und Wohnkeller. Sei-

tengebäude wie 1769.  
         1799: Wohnhaus 1793, dazu 1 Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern, im EG Stall und 1 Raum;  

außerdem 1 Quergebäude 3 Etagen in Brandmauern  
     1800: Statt des Querhauses 1 Waschhaus mit 1 Etage in Ständerwerk und Mauer; und weiter hinter 1 

Apartement in Ständerwerk und Bretter.  BAC 

1800: Königstr. 26 1800: Wohnhaus 2 Etagen BM mit Keller, teils Balken-, teils gewölbt, zur Linken 
Seitengebäude 2 Etagen BM mit Balkenkeller, dessen Eingang von der Diele, Quergebäude 2 
Etagen BM, zur Rechten Waschhaus/App. ST/BR . BAC 

1800: Mühlenstr. 50    
1778: Das Haus zwei Etagen in BM. Balkenkeller, nebst vorstehend Schauer und Wohnkeller. Zur 

Rechten ein Gebäude zwei Etagen in BM, hinten ein Stall eine Etage in BM. Noch am Vor-
stehenden zur Rechten ein Gebäude zwei Etagen in BM.   

1800: Das Wohnhaus zwei Etagen in BM, ein Seitengebäude zwei Etagen in BM. Unter dem Vor-
derhaus ein Balkenkeller. Im Hof links ein Waschhaus und Apartem. eine Etage in ST/M.  

  BAC 

1801: Balauerfohr 27 Backhaus 2 Etagen in Brandmauern; daneben eine Wohnung, darunter ein Balken-
keller; 1936 Abbruch hinten, hart am Vorderhause ein Gebäude, worin ein Backofen, 2 Etagen in 
Brandmauern; Im Hof zur Rechten 1 Waschhaus und Apartement von Ständerwerk und Brettern; 
im Hof links hinter dem Backhaus quer ein Stall von Ständerwerk und Brettern. 1936 abgebrochen 
(Straßenverbreiterung).  BAC 

1801: Beckergrube 34   
           1769: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, links Seitengebäude, das mit in der kleinen 

Schmiedstraße steht, 2 Etagen in Brandmauer, dahinter ein 2. Quergebäude mit 1 Etage in 
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Brandmauer. 
 1801 Wohnhaus wie 1769, im Hof: Stall, Waschhaus, Apartement in Ständerwerk und Brettern.  

                                                                    BAC 

1801: Breite Str. 16 zusammen mit Fischergrube 2 und 4: 
        Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, durchgehend gewölbter Keller, zur Linken 1 Seitengebäude 2 

& 3 Etagen in Brandmauern, worin die unterste Etage nach der Fischergrube auch 1 Wohnung ist   
(5.500 m.l.), 

        Im Hof am Seitenflügel ein kleines Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern, zur Linken noch ein 
Gebäude 2 & 3 Etagen in Brandmauern, die unterste Etage zum Pferdestall und Raum, wovon die 
Thüren von der Fischergrube eingehen (8.000 m.l.), 

        Im Hof zur Rechten 1 Waschhaus, zur Linken 1 Apartement, auf dem Hinterhof 1 Waschhaus und 
Apartement in Stenderwerk und Brettern (3.400 m.l.)  BAC  

1801: Engelsgrube 89 / 91.  
          1769, 1771, 1782: Das Haus 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk zu 2 Wohnungen (3.000 

m.l.), An dem Hause zur Rechten ein Seitengebäude 1 Etage in Brandmauern und Stender-
werk, worin ein Keller (800 m.l.). Ein Quergebäude zu die 2 Wohnungen 2 Etagen in Sten-
derwerk (1.000 m.l.). Noch zur Rechten an dem Hause hinter das Quergebäude 1 Raum 1 
Etage Brandmauern (300 m.l.) zus.: 5.100 m.l. (3.000 m.l.) BAC 

1801: Das Wohnhaus und Anbau 2 Etagen in Brandmauern (6.500 m.l.), zur rechten ein Seitenge-
bäude 1 Etage in Brandmauern und Stenderwerk, worunter ein Balkenkeller (1.300 m.l.). Ein 
Quergebäude 2 Etagen in Stendern und Mauern (1.500 m.l.).Zur rechten hart hinter dem 
Quergebäude ein Raum 1 Etage in Brandmauern (400 m.l.).Im Hofe ein Waschhaus und 
Apartement (100 m.l.) zus.: 9.800 m.l. (8.800 m.l.)  BAC 

1801: Fischergrube 2 wird nicht separat aufgelistet und versichert, es gehörte immer zu Breite Straße 16  
s. d. : zusammen mit Fischergrube 2 und 4 

           Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, durchgehend gewölbter Keller, zur Linken 1 Seitengebäude 
2 & 3 Etagen in Brandmauern, worin die unterste Etage nach der Fischergrube auch 1 Wohnung 
ist( 5500 m.l.), im Hof am Seitenflügel ein kleines Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern, zur 
Linken noch ein Gebäude 2 & 3 Etagen in Brandmauern, die unterste Etage zum Pferdestall und 
Raum, wovon die Thüren von der Fischergrube eingehen (8.000 m.l.), im Hof zur Rechten 1 
Waschhaus, zur Linken 1 Apartement, auf dem Hinterhof 1 Waschhaus und Apartement in 
Stenderwerk und Brettern (34.400 m.l.)  BAC  

1801: Große Gröpelgrube 1   
          1796: Ein Vorderhaus 2 Etagen/Brandmauer/Ständerwerk, worin 2 Wohnungen.  
          1815: Diese Taxe gilt nicht, dafür diejenige unter Nr. 433 (Große Gröpelgrube 53), welche lautet: 

Das Wohnhaus 3 Etagen/Brandmauer, im Hofe ein Waschhaus, Holzstall und Apartement 
von Stender/Bretter mit einem halben Dach.  BAC 

1801: Kupferschmiedestr. 21 Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, im Hof Holzschauer und Apar-
tement, in Ständerwerk und Brettern.  BAC 

1801: Kupferschmiedestr. 28 Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, im Hof Waschhaus und Aparte-
ment mit Ständerwerk mit Brettern; 1801, 1833, 1867, 1875, 1909 taxiert und erhöht.       BAC 

1801: Langer Lohberg 59 
          1785: Haus 2 Etagen in Brandmauer. Ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauer. Ein Quergebäude 

2 Etagen in Brandmauer.   
1801: Obiges Haus ist aufs neue taxiert: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer. Zur Rechten ein 

Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauer, im Hofe zur Linken ein Waschhaus und Apartement 
von Stender und Bretter. Hinter dem Garten quer: ein Spalye Laube und ein Hühnerstall.  

                                                              BAC 

1801: Sandstr. 18. Wohnhaus mir 2 Etagen in Brandmauern mit durchgehendem Balkenkeller; rechts ein 
Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller und Gewölbekeller; hinten quer 1 
Raum von 2 Etagen in Brandmauern, im Hof links ein Waschhaus in Ständerwerk und Brettern, 
dazu ein Apartement, 1 Etage in Ständerwerk und Brettern; Um- oder Neubauten: 1838 / 1904 / 
1932.  BAC  



© für diese Zusammenstellung: AHL in Kooperation mit Hans Meyer AA.07 Apartement, Abort: S. 19 

1801: Wakenitzmauer 106 Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk. Im Hof Waschhaus 
und Appartemente von Stenderwerk und Bretter.  BAC 

1802: Engelsgrube 35 
           1769: Haus 2 Etagen in Brandmauern, zur Rechten 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, 

nahe daran 1 Wohnung 1 Etage in Stenderwerk, hinten 1 Quergebäude nebst nahe daran stoß-
ender Flügel, zur Rechten 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk, worin 3 Wohnungen 
(7.000 m.l.) 

          1786: wie 1769, das Haus wird als Wohnhaus bezeichnet  
          1802: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, zur Rechten 1 Seitengebäude 2 Etagen in  Brandmau-

ern, hieran 1 Wohnung 1 Etage in Stenderwerk, hieran zur Linken 1 Stall von Stendern und 
Brettern, nach hinten zur Rechten 1 Gebäude 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk zur 
Wohnung, hinten 1 Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern, die unterste Etage zur Wohnung, 
die oberste Etage 1 Wohnsahl, im Hof 1 Waschhaus und Apartement (14.800 m.l.).  

         1807: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, rechts 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, im 
Hof 1 Waschhaus und Apartement (8.700 m.l.).  BAC 

1802: Engelsgrube 46 
          1794: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; im Hof rechts ein Seitengebäude mit 2 Etagen in 

Mauer und Ständerwerk; links straßenwärts der Eingang zum gemeinschaftlichen Gang 
[Schlachtergang]; worin zur Rechten, an obigem Seitengebäude, 12 Wohnungen anstoßen. 
 BAC 

          1802: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, rechts 1 Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmau-
ern; im Hof links ein Waschhaus und Apartement von Ständerwerk und Brettern. BAC 

1802: Engelswisch 17  
          1802: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; links ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brand-

mauern und Ständerwerk; mit Balkenkeller, mehrheitlich über der Erde; im Hof ein Wasch-
haus und Apartement. 

          1803: Wohn- und Brauhaus mit 3 Etagen in Brandmauern; links ein Seitengebäude mit 3 Etagen in 
Brandmauern, mit Balkenkeller; hinten ein Quergebäude mit 2 Etagen in Brandmauern; Im 
Hof rechts ein Waschhaus und Apartement von Ständerwerk und Brettern.                      BAC 

1802: Engelswisch 18 
          1796: Das Wohnhaus 1 Etage in Brandmauern (1.800 m.l.). Ein Seiten Gebäude 1 Etage in Brand-

mauern und Stenderwerk, worunter ein Balkenkeller (400 m.l.) zus.: 2.200 m.l. (2.000 m.l).  
          1802: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (5.800 m.l.). Zur rechten ein Seiten Gebäude 2 

Etagen in Brandmauern und Stenderwerk, darunter Balkenkeller, mehrentheils ober der Erde 
(1.200 m.l.) Im Hofe ein Waschhaus und Apartement (200 m.l.) zus: 7.200 m.l. (6.500 m.l).  

                                                        BAC 

1802: Große Altefähre 29 Das Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern (9.000 m.l.). Im Hofe ein Raum, da-
hinter zur rechten ein Speise-Keller 1 Etage in Brandmauern und Stenderwerk (1.100 m.l.). Im 
Hofe Zur rechten ein Waschhaus und Apartement von Stender und Mauern (200 m.l.) zus: 10.300 
m.l. (9.300 m.l.)  BAC 

1802: Kapitelstr. 3  
       1792: Das Haus 2 Etg./ BM, straßenwärts in zwei Giebeln, desgleichen nach dem Hof zwei Giebel, 

der eine nach der Mühlenstraße in Brandmauer, der andere von Mauer + Stender; Balken-
keller. Im Hof rechts ein Seitengebäude 2 Etg./ BM. Hieran ein Quergebäude 2 Etg. / BM mit 
1/2 Dach an des Nachbarn Mauer. Hieran noch ein Quergebäude von Mauer + Stender mit 
1/2 Dach.   

         1802: Das Wohnhaus 2 Etg./ BM, straßen- und hofwärts 2 Giebel. Balkenkeller; Rechts ein Sei-
tengebäude 2 Etg. / BM. Hieran ein Quergebäude 2 Etg/BM. Hieran ein Quergebäude 2 Etg./ 
BM, links ein Anbau, auch etwas Stall und Apartement von Mauer/Stender/Bretter.  

  BAC 

1802: Königstr. 5-7    
         1769: Vorderhaus mit 2 Etagen in Brandmauern. darunter Balkenkeller; Seitengebäude 2 Etagen in 

Brandmauern und Ständerwerk; rechts ein Stall mit 1 Etage in Ständerwerk; im Garten ein 
Portal 1 Etage in Ständerwerk   

         1802: Das Wohnhaus ist vorn 3 und hinten 2 Etagen in Brandmauern, hierunter ein gewölbter und 
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ein Balkenkeller; zur Linken ein Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern; im Garten ein 
Gebäude 1 Etage in Brandmauern; hieran ein Gartenhaus 1 Etage in Brandmauern; im Hofe 
ein Stallgebäude 2 Etagen in Brandmauern; hieran ein Holzstall nebst Apartement von Sten-
der und Bretter.  BAC 

1802: Königstr. 7 
      1802: Das Wohnhaus ist vorn 3 und hinten 2 Etagen in Brandmauern, hierunter ein gewölbter und 

ein Balkenkeller; zur Linken ein Seitengebäude 3 Etagen in Brandmauern; im Garten ein 
Gebäude 1 Etage in Brandmauern; hieran ein Gartenhaus 1 Etage in Brandmauern; im Hofe 
ein Stallgebäude 2 Etagen in Brandmauern; hieran ein Holzstall nebst Apartement von Sten-
der und Bretter.  BAC  

      1995: An der südlichen Seite des Hauses an der Straße lagen ein Nebenhaus (Nr. 7, es wurde 1830 
ganz neu ausgebaut) und die Pforte zum Steinhof, worauf ein Speicher mit zwei Räumen und 
zwei Böden, ein Pferdestall, zwei Abtritte, eine Wagenremise und ein Stall lagen.... 

                                                                                        Denkmalplan (M. Christensen, September 1995 

1802: Kupferschmiedestr. 12 
         1787: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk, links Seitengebäude, 1 Etage in 

Brandmauern und Ständerwerk, hinten Holzstall, 1 Etage in Ständerwerk mit Brettern.    
         1802: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, Seitengebäude, 2 Etagen in Brandmauern, quer dazu 

gelegener Holzstall, 1 Etage in Ständerwerk und Brettern, im Hof links  Waschhaus und 
Apartement.  BAC   

1802: Leberstr. 2 Die 2 Häuser 2 Etagen in Brandmauer, gewölbter und Balkenkeller und Wohnkeller, 
im Hof rechts ein Gebäude in Brandmauer mit App. eine Etage hierher gehörig, das übrige an des 
Nachbarn Haus.  BAC 

1802: Leberstr. 12 [mit: Alter Schrangen 7]: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer mit gewölbtem Keller, 
links Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauer, die Hälfte mit gewölbtem Keller, Quergebäude 2 
Etagen in Brandmauer, noch ein Quergebäude hieran, worin eine Tür, die nach dem Schrangen 
geht, 2 Etagen in Brandmauer, rechts Waschhaus und App. von Stender/Mauer.                       BAC 

1802: Leberstr. 18 (?)1802:  Nr. 16/18 Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauer, gewölbter Keller, links Sei-
tengebäude 2 Etagen in Brandmauer mit gewölbtem Keller, hart daran ein Gebäude 1 Etage in 
Brandmauer, Quergebäude 2 Etagen in Brandmauer, rechts Waschhaus von Stender/Mauer, Hüh-
nerstall und App. von Stender/Bretter.  BAC 

1803: Balauerfohr 2 Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller mit Ausgang nach hinten;   
          im Hof quer ein Waschhaus, Hühnerstall und Apartement.  BAC 

1803. Balauerfohr 7 Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller mit Ausgang nach hinten; 
im Hof quer ein Waschhaus, Hühnerstall und Apartement.  BAC 

1803: Balauerfohr 9 
          1803: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller; rechts ein Seitengebäude 2 Etagen in    
                     Brandmauern, mit Balkenkeller; daran noch ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern; im  
                     Hof links ein Waschhaus, Hühnerstall und Apartement.  BAC 
          1852: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern mit 2 Balkenkellern; 2 Appartements; dazu im Garten  
                     ein Portal in Ständerwerk und ausgemauertem Fachwerk.  BAC 

1803: Beckergrube 16 Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller, teilweise überirdisch; 
daran ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmauer; unterste Etage ist ein Raum, 2 Etagen in 
Ständerwerk; hinten quer 1 Gebäude mit Raum, 2 Etagen in Brandmauern, im Hof links: Wasch-
haus und Apartement.  BAC 

1803: Ellerbrook 23 
          1796: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk, im Hof links ein Stallgebäude, 2 

Etagen in Brandmauern und Ständerwerk.  
          1803: wie 1796, dazu ein Waschhaus und Apartment.   BAC   

1803: Engelsgrube 30 Haus mit 2 Etagen in Brandmauern; im Hof ein Apartement und Waschhaus. BAC 

1803: Engelswisch 17   
          1802: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; links ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brand- 
                     mauern und Ständerwerk; mit Balkenkeller, mehrheitlich über der Erde; im Hof ein  Wasch- 
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                     Waschhaus und Apartement. 
 1803: Wohn- und Brauhaus mit 3 Etagen in Brandmauern; links ein Seitengebäude mit 3 Etagen in 

Brandmauern, mit Balkenkeller; hinten ein Quergebäude mit 2 Etagen in Brandmauern; Im 
Hof rechts ein Waschhaus und Apartement von Ständerwerk und Brettern.                      BAC 

1803: Engelswisch 40 
         1785: Das Wohnhaus straßenwerts Brandmauern, übrigens von Mauer & Stenderwerk (2,600 m.l.). 

 Im Hofe zur Rechten ein Seiten Gebäude von Brandmauern und Stenderwerk (1.000 m.l.)   
 zus.: 3.600 m.l. (3.200 m.l.)   

         1803: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.600 m.l.). Zur rechten Ein Seiten Gebäude 2 Eta-
gen in Brandmauern (2.500 m.l.). Im Hofe zur rechten gegen dem Seiten Gebäude ein 
Waschhaus und Apartement (100 m.l.) zus.: 6.200 m.l (5.600 m.l.)   

       1806: Wohnhaus (4.500 m.l.), Seitengebäude ..., worunter ein Balkenkeller (2.800 m.l.), Wasch-
haus und Apartement (150 m.l) zus.: 7.450 m.l. (6.700 m.l.).                                      BAC 

1803: Engelswisch 41  
          1786 Wohnhaus, straßenwärts mit 1 und 2 Etagen, in Brandmauern; nach hinten in Mauer und 

Ständerwerk. Im Hof links ein Seitengebäude mit 1 Etage in Brandmauern, mit Balkenkeller; 
das Seitengebäude liegt mit des Nachbars Seitengebäude unter einem Dach.  

          1803: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk (3.800 m.l.). Zur Linken: Ein Sei-
tengebäude 1 Etage in Brandmauern und Stenderwerk mit des Nachbarn Seitengebäude unter 
einem Dache, worunter auch Balken-Keller, mehrentheils obern der Erde (1.500 m.l.). Im 
Hofe eine Laube und Portal nebst Apartement von Stendern und Brettern (200 m.l.).       BAC 

1803: Fischergrube 6. 1787: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern. 1803: Wohnhaus 2 Etagen in Brand-
mauern. Im Hof quer 1 Waschschauer und Apartement 4.700 m.l. BAC 

1803: Fleischhauerstr. 17.[ mit  Kleiner Schrangen 24] Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer mit gewölb-
tem Keller; Seitengebäude rechts 2 Etagen in Brandmauer; Seitengebäude links 2 Etagen in Brand-
mauer Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer mit Balkenkeller, rechts Seitengebäude 2 Etagen in 
Brandmauer  mit gewölbten Keller, Quergebäude 2 Etagen in Brandmauer, im Hof Waschhaus und 
App.  BAC           

1803: Große Kiesau 34   
          1785: Dessen Wohnhaus 1 Etage in Brandmauern 1.600 m.l., hart an der hinter Seite ein Angebäu-

de 1 Etage in Brandmauern, somit den Vorhause also ein Seitengebäude vereinigt 500 m.l. 
zus.: 2.100 m.l. (1.900 m.l.)    

          1801: Das Wohnhaus ist von zwei und hinten 1 Etage in Brandmauern 2.900 m.l.. Zur rechten ein 
Seitengebäude 1 Etage in Brandmauern 900 m.l. zus: 3.800 m.l. (3.400 m.l.).  

 1803: Wohnhaus wie 1801, aber: 3.500 m.l. Seitengebäude wie 1801, aber: 1.000 m.l., Im Hofe ein 
Waschschauer u. Apartement u. im Garten ein Portal  200, m.l. zus: 4.700 m.l. (4.200 m.l.)  

  BAC  

1803: Kleine Burgstr. 20 (Pockenhof)  
          1769: Haus straßenwärts mit 2 Etagen in Brandmauern; im Hof rechts 1 Gebäude mit 3 Etagen in 

Brandmauern; darunter das Brauhaus, benebst darüber die Küche und eine Wohnung anbei. 
Zur Rechten ein Schauer nebst einem Haus von 1 Etage in Brandmauern, darin 3 Wohnun-
gen, unten Balkenkeller; links nahe dem Vorderhaus 1 Gebäude im Hof mit 2 Etagen in 
Brandmauern, darin 1 große Stube, darunter 2 Wohnungen; daneben das Krankenhaus mit 3 
Etagen in Brandmauern.  BAC  

         1803: Ein Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern und Balkenkeller, rechts ein Thorweg; hinten 
hofwärts 2 angebaute Schuppen. Links hinten ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmau-
ern, in der unteren Etage 2 Wohnungen; am Seitengebäude ein kleiner Stall in Ständerwerk 
und Brettern; im Hof zur Linken ein Holzstall von 1 Etage in Ständerwerk und Brettern; zur 
Rechten noch 1 Apartement 1 Etage in Ständerwerk und Brettern; Zur Rechten ein Seitenge-
bäude mit 3 Etagen in Brandmauern; in dessen unterer Etage befinden sich die Braupfannen, 
in der 2. Etage Küche und Wohnsaal; hart daran 1 Stall mit Wohnsaal, 1 Etage in Ständer-
werk und Brettern.  BAC  

1803: Kleine Burgstr. 20 Pockenhof: „Buden“ . die im folgenden genannten Buden gehören zunächst zu 
Kleine Burgstraße 20, sie sind ab 1862 selbständig versichert. Ob die mit „Nr.“ bezeichneten Bu-
den identisch sind mit den hier als „Haus“ bezeichneten, ist unklar 
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Nr. 5: 1803: Zur rechten eine Wohnung No. 5: 1 Etage in Brandmauern nebst ein kleinen Keller 
2.600 m.l., Im Hofe quer ein Stall und Schauer von Stender und Bretter  200 m.l., ferner noch eine 
Wohnung  
Nr. 6: 1 Etage in Brandmauer nebst ein kleinen Balkenkeller 2.600 m.l., Im Hofe quer ein Stall 
und Schauer von Stender und Bretter 200 m.l., ferner eine Wohnung  
Nr. 7: 1 & 2 Etagen in Brandmauern nebst ein kleinen Balkenkeller 3.000 m.l., Im Hofe quer ein 
Stall und Apartement von Stender und Brettern  300 m.l., ferner eine Wohnung  
Nr. 8: ist vorne 2 und hinten 1 Etage in Brandmauern, benebst ein kleinen Balkenkeller 3.500 m.l.,  
Im Hofe quer ein Schauer und Apartement von Stender und Brettern  200 m.l.  zusammen: 12.600 
m.l.. BAC  

1803: Leberstr. 71 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, zur Linken im Hofe: Ein Seitengebäude 2 
Etagen in Brandmauer, die unterste Etage ein Balkenkeller und Arbeitsraum, worin eine Feuer-
stelle. Im Hofe zur Linken: Ein Portal und ein Garten, ein Apartement.                                    BAC 

1803: Rosenstr. 3  
           1797: Das Vorderhaus 2 Etagen/Brandmauer, im Hofe zur Linken ein Seitengebäude nebst 1 Bal-

kenkeller, 2 Wohnungen und ein Stall in Brandmauer     
 1803: Das Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer, im Hofe zur Linken ein Hintergebäude darunter ein 

Balkenkeller, hieran ein Gebäude zu 2 Wohnungen 1 Etage/ Brandmauer, hieran ein Stall in 
Stenderwerk, zur Linken ein Apartement von Bretter.  BAC 

1803: Wakenitzmauer 136 1803: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. Im Hof rechts ein Waschhaus und 
Appartement von Stender.   BAC 

1804. Depenau 22-28. Teilung und Neubau in 425/1 + 2 (28  + 26), jeweils als 1 Wohnung, 2 Etagen in 
Brandwand  mit Waschschauer und Apartement im Hof..  BAC 

1804: Ellerbrook 11. Wohnung, 1 Etage in Brandmauern, 1855 Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, 
teilweise in Ständerwerk, auf dem Hof Stall, Waschhaus und Abort, Rückwand in Brandmauer, 
sonst in Ständerwerk und Brettern.  BAC 

1804: Engelswisch 6. (Folio 738). 1804: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.800 m.l.). Im Hofe 
zur rechten Ein Seiten Gebäude 1 Etage in Brandmauern (800 m.l.). Im Hofe ein Waschhaus und 
Apartement (100 m.l.) zus.: 4.700 m.l (4.200 m.l.)  BAC 

1804. Engelswisch 8. (folio 739). 1804: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.800 m.l.). Im Hofe 
zur Linken Ein Seiten Gebäude 1 Etage in Brandmauern (800 m.l.). Im Hofe ein Waschhaus und 
Apartement (100 m.l.) zus.: 4.700 m.l. (4.200 m.l) [??? gleicher Text wie bei Nr. 6].                 BAC 

1804: Fischergrube 8. 1804: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (5.500 m.l.), im Hof 1 Portal, Wasch-
haus und Apartement (300 m.l.) zus. 5.800 m.l. BAC 

1804: Fischergrube 47.   
          1772: Vorderhaus, 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk, mit Backofen, im Hof rechts An-

bau, 1 Etage in Brandmauern und Ständerwerk, hinten im Hof quer 1 Brennholzstall, 1 Etage 
in Brandmauern und Ständerwerk;   

 1804: Wohn- und Backhaus, 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk, Angebäude, 1 Etage in 
Brandmauern und Ständerwerk, hinten im Hof quer 1 Holzstall, 1 Etage in Brandmauern und 
Ständerwerk, daneben noch ein kleiner Stall, zur Rechten 1 Apartement in Ständerwerk und 
Mauer.   BAC 

1804: Kleine Gröpelgrube 12   
          1779: Das Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer/Stenderwerk  

   1804: Das Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer worunter ein kleiner Balkenkeller, im Hof zur Rechten 
ein Waschhaus und ein Apartement.   BAC 

1804: Langer Lohberg 58 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern; im Hofe zur Linken ein Waschhaus 
und Apartement in Brettern.   BAC 

1804: Pfaffenstr. 2 Wohnhaus 3 Etagen BM, durchgehend gewölbter Keller, zur Linken Seitengebäude 3 
Etagen BM, Waschhaus/App.; 1866 Umbau.  BAC 

1804: Pfaffenstr. 4 Wohnhaus 3 Etagen BM, durchgehend Balkenkeller, zur Linken Seitengebäude 2 
Etagen BM mit Balkenkeller, Waschhaus/App. von BR.  BAC 
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1804: Pfaffenstr. 14 Wohnhaus 3 Etagen BM, durchgehend Balkenkeller, zur Linken Seitengebäude 2 
Etagen BM mit Balkenkeller, Waschhaus/App. von BR.  BAC 

1804: Wahmstr. 93 Wohnhaus 2 Et. BM, Balkenkeller, zur Linken Waschhaus u. Appartement.       BAC 

1805: Alsheide 5.   
          1799: Das Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern (4.400 m.l.) (4.000 m.l.). 
          1805: wie 1799, jedoch (6.500 m.l.). Im Hofe Zur rechten ein Apartement von Bretter (100 m.l)   

zus.:  6.600 m.l. (6.000 m.l.)  BAC 
1821: Das Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern (8.000 m.l.) Im Hof zur Linken ein Apartement von   
           Bretter (100 m.l.), Zur rechten im Hofe ein Holzstall in Stender u. Bretter (200 m.l.), hinten   
           im Hofe ein Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern (1.000 m.l.) zus.: 9.300, m.l. (8.400 

m.l.).  BAC 

1805: Domkirchhof 5-6 ... Im Hofe 2 Hüner Stall & Apartement von Brettern. BAC     

1805: Engelsgrube 41   
         1769: Wohn- und Backhaus 2 Etagen in Brandmauern, im Vorderhaus 1 Backofen  (3.000 m.l.). 
         1796: Wohn- und Backhaus 2 Etagen in Brandmauern  (4.000 m.l.) . 
         1805: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, zur Linken 1 Seitengebäude 2 Etagen, worunter 1 Bal-

kenkeller und 1 Raum, im Hof 1 Waschhaus und Apartement von Stendern und Mauern 
(8.200 m.l.).   BAC 

1805: Engelsgrube 63 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (4.000 m.l.). Im Hofe ein Waschschauer    
          und Apartement (100 m.l.) zus.: 4.100 m.l. (3.700 m.l,).  BAC 

1805: Engelsgrube 74 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (6.500 m.l.).Zur Linken Ein Seiten Ge-
bäude 2 Etagen von Mauer und Stenderwerk, worunter ein Balkenkeller, mehrentheils ober der 
Erde (900 m.l.). Ein quer Gebäude 1 Etage von Mauer und Stenderwerk und unten ein Waschhaus 
und Apartement (700 m.l. zus.: 8.100 m.l. (7.300 m.l.)  BAC 

1805: Engelswisch 58  
          1768: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern & Stenderwerk 2.400 m.l., (2.100 m.l.)  
          1805: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.000 m.l.). Im Hofe ein Waschhaus und Aparte-

ment (100 m.l.) zus.: 3.100 m.l (2.800 m.l.).  BAC 

1805: Engelswisch 60  
           1780: Das Wohnhaus 2 Etagen von Mauern und Stenderwerk 2.000 m.l. (1.800 m.l.)  

     1801: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk 3.200 m.l. (2.900 m.l.). 1805: 
Das  Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.300 m.l.). Im Hofe ein Waschschauer und 
Apartement (100 m.l.) zus.: 3.400 m.l. (3.100 m.l)   BAC 

1805: Große Altefähre 23 
          1792: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.400 m.l.). Im Hofe zur Rechten ein Seitengebäu-

de 1 Etage in Brandmauern, darunter ein Balkenkeller, wenig in der Erde zus.: 1.100 m.l.. 
Zur Linken ein Waschhaus von Stender und Brettern (150 m.l.). Ein quer Gebäude 1 Etage in 
Brandmauern, zum Raum mit ein Angebäude, von Stender und Brettern mit einem halben 
Dach zus.: (900, m.l.) zusammen: 5.550 m.l.  

1805: Das Wohnhaus 3 & 4 Etagen in Brandmauern 14.000 m.l., Zur Linken: Ein  Seitengebäude 2 
Etagen in Brandmauern 6.000 m.l., Zur Linken im Hofe ein Apartement und zur rechten ein 
Waschhaus von Stender und Brettern  500 m.l. zusammen: 20.500 m.l.                           BAC 

1805: Kleine Gröpelgrube 7. ... im Hof rechts ein Waschschauer und Appartement. BAC  

1805: Große Gröpelgrube 17  
            1341: gehörten die Buden tres bodas sub uno tecto dazu [M. Christensen] Häuser u. Höfe 5.189 

 1782: Das Vorderhaus 2 Etagen/Brandmauer, zur Linken ein Seitengebäude 1 Etage/Brandmauer/ 
Stenderwerk, worunter ein Balkenkeller. Ein Quergebäude 1 Etage/Brandmauer/Stender. Zur 
Rechten ein Holzschauer 1 Etage/Stender.       

 1805: ...ein Quergebäude 1 Etage/Brandmauer, im Hofe zur Rechten ein Schauer und Apartement.  
                                                  BAC 

1805: Mühlenstr. 44   
           1773: Das Haus zwei Etagen in BM. Darunter ein Wohn- und Balkenkeller. Ein Seitengebäude halb 

Brandwand, halb Stender zwei Etagen, worunter ein Stallraum mit BR und ein Stall mit Sten-
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der.  
          1805: Wohnhaus zwei Etagen in BM. Hierunter ein Balkenkeller. Außenwärts ein Wohnkeller. 

Rechts ein Seitengebäude zwei Etagen in BM. Hart daran ein Stall eine Etage in ST/BR. 
Quer ein Stall eine Etage in BM. Links ein Apartem.  BAC 

1806: An der Untertrave 23 
          1797: Ein Gebäude Zu 4 Wohnsäle und Raum, so 2 Etagen in Brandmauern, die unterste davon zu 

Balken Raum  (6.400 m.l.) (5.800 m.l.)   
          1800: Ein Wohn Sahl 2 Etagen in Brandmauern, die unterste Etage zum Raum, und geht mit unter 

den hinter anstoßenden Wohn Sahl bis im Grünen Gang durch (2.600 m.l.). Im grünen Gang 
ein Wohn Sahl 2 Etagen in Brandmauern (1.400 m. l.) zus: 4.000 (3.600 m.l.)  

          1806: Das Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern (9.000 m.l.). Im Hofe ein Apartement, Holtz und 
Waschschauer von Stender & Bretter (300 m.l.) zus: 9.300 m.l. (8.200 m.l.)                    BAC 

1806: Beckergrube 40 Wohn- und Brauhaus. 4 Etagen in Brandmauer, im Hof links ein Seitengebäude, 3 
Etagen in Brandmauern, davon unterste Etage als Keller, dahinter 1 Gebäude, unten 1 Raum 
(Lager), oben Holzscheune, 2 Etagen, davon untere in Brandmauern, die obere in Ständerwerk, im 
Hof rechts Waschhaus und Apartment in Ständerwerk.                                                              BAC 

1806: Breite Str. 4  [1796: 688. 1820: 799, s. a. „1769“: Breite Str. 4.] 
 1797: Haus 3 Etagen in Brandmauern, hierunter durchgehends 1 Balkenkeller. Im Hof zur Linken 1 

Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, hinten quer 1 Stallgebäude 2 Etagen in Stender und 
Mauer. 

          1806: Wohnhaus von 4 Etagen und hinten 3 Etagen in Brandmauern, hierunten durchgehends Bal-
kenkeller, im Hof zur Linken 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, quer 1 Stallgebäude 
2 Etagen in Brandmauern, wovon die Treppe vom Hofe zu hierauf geht, oben mit einem 
Schauer, zur Linken 1 Apartement und im Garten 1 Portal von Brettern.                          BAC 

1806: Breite Str. 35 Wohnhaus 2 Etagen BM, gewölbter Keller, zur Rechten ein Seitengebäude 2 Etagen 
BM, worunter die Hälfte gewölbter Keller, hart am Flügel 1 Etage BM, worin die Küche, App. ST/ 
BR, Quergebäude 2 Etagen BM.  BAC 

1806: Ellerbrook 3 
          1804: Wohnung, 1 Etage in Brandmauer.  
          1806: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, mit Waschhaus, Holzscheune und Apartment.      BAC  

1806: Ellerbrook 7 Wohnung, 1 Etage in Brandmauern, mit Seitengebäude 1806: Wohnhaus, 2 Etagen in 
Brandmauern, Waschhaus, Stall und Apartment. 1845: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, 
Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern, dazu Waschhaus und Apartment in Ständerwerk mit Bret-
tern.  BAC  

1806: Engelswisch 10 
          1784: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern und Zur Rechten einen Eingang durch, um nach 

Seine Wohnungen zu kommen (2.800 m.l.). Zur Linken im Hofe Ein Seiten Gebäude 2 Eta-
gen in Brandmauern wovon ein Theil zu Sein eigen Gebrauch, nemlich unten die Küche & 
Balken Keller & oben ein Zimer hart hieran aber in einer Linie & unten einem dach, in der 
1ten Etage Eine Wohnung und in der 2ten Etage ein Wohn-Sahl (1.200 m.l.) Zur rechten 
eingangs Noch Ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauern bestehend in 2 Wohnungen (800 m.l.) 
zus: 4.800 m.l (4.300 m.l.)  

          1790: Wohnhaus (2.800 m.l.) Im Hofe Zur Linken ein Seiten Gebäude 2 Etagen in Brandmauern, 
nebst hieran, eine Wohnung und ein Wohn Saal, so nach dem Gange gehen (1.200 m.l.).Noch 
zur rechten im Gange ein Gebäude ... (800 m.l. zus: 4.800 m.l. (4.300 m.l. 

          1806: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern  (7.500 m.l.) Im Hofe zur Linken Ein Seiten Ge-
bäude 2 Etagen in Brandmauern, die unterste Etage Zur Küche, und 2 Abtheilungen zum 
Waschhaus und Keller (5.000 m.l.) Zur rechten Ein Seiten Gebäude 2 Etagen in Brandmau-
ern (3.000 m.l.) ferner ein Schauer mit Apartement (150 m.l.) zus: 15.650 m.l  (14.100 m.l)
 BAC 

1806: Engelswisch 11  
           1784: Vorderhaus mit 2 und 1 Etage in Brandmauern; im Hofe quer vor ein Stall und Waschhaus 

von Ständerwerk und Brettern.  
1806: Ein Wohnhaus von 2 Etagen in Brandmauern, im Hof quer ein Holzschauer und Apartement. 
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                       BAC 

1806: Engelswisch 33, Torweg 7. Wohnhaus mit 1 Etage in Brandmauern; im Hof rechts ein Wasch-
schauer, rechts ein Apartement; quer ein Portal in Ständerwerk und Brettern.                           BAC 

1806: Fischergrube 38, Lüngrensgang. Haus 1. 1804: 1 Wohnung 1 Etage in Brandmauern u. Stender-
werk 600 m.l. 1806: 1 Wohnung im Gang 1 Etage Mauer u. Stenderwerk (1.200 m.l.), zur Linken 1 
Holzschauer u. Apartement von Stendern u. Brettern (150 m.l.) 1.350 m.l. insges.                    BAC 

1806: Fischergrube 56 Das Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern  (9.600 m.l.). Im Hofe zur Rechten ein 
Waschhaus mit Apartement von Stendern und Brettern (200 m.l. zus: 9.800 m.l. (8.800 m.l.) BAC 

1806: Große Kiesau 19 
          1783: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern 2.400 m.l. Im Hofe zur Linken ein Seitenflügel 2 

Etagen in Brandmauern 1.200 m.l., hart hieran ein Anbau 1 Etage in Brandmauern  300 m.l., 
hinten quer vor ein Porthal & Stall 1 Etage in Stender und Bretter 200 m.l. zus: 4.100 m.l. 
(3.700 m.l. ).  

          1803: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 3.400 m.l. Zur Linken ein Seitengebäude 2 Etagen 
in Brandmauern, am Ende ein kleiner Anbau 1.900 m.l.. Im Hofe ein Waschhaus 100 m.l. 
zus: 5.400 m.l. (4.900 m.l.). 1806  wie 1803, aber:  Preise: 4.600 m.l.. 2.600 m.l. hinten quer 
ein Holzstall mit Waschhaus und Apartement 500 m.l. zus: 7.700 m.l.(6.900 m.l.).          BAC  

1806: Krähenstr. 9-11 
          1806: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; rechts ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Mauer 

und Ständerwerk, mit Balkenkeller. (Nr. 11) quer im Hofe: 1 Apartement u. Waschhaus. 
       1854: 1 Speicher mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern und mit 

Balkenkeller; dahinter eine Gerbergrube am Seitengebäude in Mauer mit Holzabdeckung, 
und ein Apartement in Ständerwerk mit Brettern: dazu ein Wohnhaus mit 2 Etagen in Brand-
mauern, Seitenflügel mit 1 Etage in Brandmauern, mit Balkenkeller; auf dem Hofe 2 Wasch-
häuser und 2 Appartements in Ständerwerk und Brettern.                                                  BAC 

1806: Sandstr. 6   
          1791: ein Haus mit 2 und 3 Etagen in Brandmauern, zur Straße hin ein gewölbter Wohnkeller, nach 

hinten ein Balkenkeller; hinten quer im Hof ein Stall von 2 Etagen in Mauer und Ständer-
werk; 

          1806: Haus wie vor, ohne Wohnkeller; dazu quer im Hof ein Waschhaus mit Apartement von Stän-
derwerk und Brettern; Um- oder Neubauten: 1857, 1899, 1904, 1914.                              BAC 

1806: Schwönekenquerstr. 30 Wohnhaus 2 Etg, BM (3.900 m.l.), im Hofe quer vor Schauer und Appar-
tement (100 m.l.)                                                                             BAC/ Häuser u. Höfe 5.410 Tab 

1806: Schwönekenquerstr. 32 1806 Wohnhaus 2 Etagen, in Brandmauern (3.400 m.l.), im Hofe quer ein 
Schauer von Brettern zum Holzraum und Appartement (200 m.l.) [*]BAC/ Häuser u. Höfe 5.410  

1806: Tünkenhagen 16 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, im Hofe eine Scheune und Aparte-
ment.  BAC  

1807: An der Untertrave 58 
1769: Wohnhaus, ein Pumpen-Dreyer Haus 3 Etagen in Brandmauern   3.000 m.l. Zur Linken ein 

Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, worunter 1 Balkenkeller 1.400 m.l. ,1 Raum 1 
Etage in Brandmauern  800 m.l., Ein Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern und Stendern: 
zur Rechten 1 Raum 2 Etagen Brandmauern 1.800 m.l. zus: 7.000 m.l. (6.000 m.l.) 

1776:  wie 1769 
1805: Das Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern 8.000 m.l. Seitengebäude wie vor mit Balken-

keller mehrentheils oben der Erde 2.400 m.l., hieran ein Raum Gebäude 1 Etage in Brand-
mauern 1.300 m.l., hinten quer ein Raum Gebäude 2 Etagen in Brandmauern u. Stendern 
5.000 m.l., zur rechten vor dem Hintergebäude und hinter des Nachbarn Gebäude ein Raum 
1 Etage von Stenderwerk  600 m.l., Zur rechten ein Apartement von Brettern 100 m.l. zus: 
17.400 m.l. (15.700 m.l.).  BAC 

1807: Balauerfohr 3 Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, im Hof ein Schauer und Apartement.        BAC 

  1807: Balauerfohr 5 
 1769:  1 Gebäude mit 2 Etagen in Brandmauer und Ständerwerk, darin 2 Wohnhäuser (Nr. 3 und 

5); an jedem Haus ein Seitenflügel 1 Etage in Ständerwerk, darunter ein Balkenkeller. 
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 1807:  Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer mit 1/3 Balkenkeller; im Hof ein Schauer und Aparte-
ment.  BAC  

1807: Beckergrube 22 Vorderhaus: Hohes Haus mit 3 Etagen in Brandmauern; rechts Seitengebäude 2 
Etagen in Brandmauern, mit Keller; daran angebaut: Holzschauer in Ständerwerk mit Brettern. 
links Waschhaus, Apartement und Hühnerstall.  BAC 

1807: Engelsgrube 35  
          1769:   Haus 2 Etagen in Brandmauern, zur Rechten 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern,   
                       nahe daran 1 Wohnung 1 Etage in Stenderwerk, hinten 1 Quergebäude nebst nahe daran   
                       stoßender Flügel, zur Rechten 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk, worin 3  
                      Wohnungen (7.000 m.l.). 1786: wie 1769, das Haus wird als Wohnhaus bezeichnet.   

        1802:  Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, zur Rechten 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmau-
ern, hieran 1 Wohnung 1 Etage in Stenderwerk, hieran zur Linken 1 Stall von Stendern und 
Brettern, nach hinten zur Rechten 1 Gebäude 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk 
zur Wohnung, hinten 1 Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern, die unterste Etage zur 
Wohnung, die oberste Etage 1 Wohnsahl, im Hof 1 Waschhaus und Apartement (14.800 
m.l.).  BAC 

          1807:   Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, rechts 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, im   
Hof 1 Waschhaus und Apartement (8.700 m.l.).  BAC 

1807: Fegefeuer 25 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern   3.000 m.l; siehe Domkirchhof 5-6 (723) 
Im Hofe ein Schauer mit Apartement 50 m.l.  BAC   

1807: Fischergrube 53  
         1794: Hohes Wohn-, Bier- und  Essigbrauhaus (Freibrauhaus); 2 Etagen in Brandmauern, linker 

Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern, 1/3 Balkenkeller, zumeist über der Erde; Holzschau-
er aus Ständerwerk, dessen EG in Brandmauern, Querhaus, 1 Etage in Brandmauern, mit hal-
bem Dach; nach hinten 1 Gebäude, 1 Etage in Brandmauern, mit Küche, Raum und Stall, im 
Garten: Gartenlaube;  

       1807: wie 1794, jedoch: am Seitenflügel ein zweiter Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern, Quer-
gebäude, 1 Etage; zur Rechten 1 Gebäude, 1 Etage in Ständerwerk, daran Apartement und 
Abort, in Ständerwerk;  

        1810: wie 1807, aber: Seitenflügel, 2 Etagen, nun ganz unterkellert; zwei Seitengebäude, 3 Etagen 
in Brandmauern, „feuerfest gemacht", Querhaus, 2 Etagen in Brandmauern, im Hof rechts 1 
Seitengebäude, 1 Etage in Brandmauern, Appartement in Ständerwerk und Brettern        BAC 

1807: Große Gröpelgrube 41 Wohnhaus 2 Etagen BM. Waschhaus und Apartement von ST / BR im Hof 
rechts.     BAC 

 

1807: Königstr. 31 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern hierunter ein gewölbter und ein Balkenkel-
ler; zur Linken: ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern; zur Rechten im Hof: ein Waschhaus 
mit Apartement; hinten im Garten zur Rechten: ein Apartement von Mauer und Stender, ferner 
eine Wagenremise 1 Etage in Stender". 1890 abgebrochen.  BAC 

1808: An der Untertrave 56.   
          1768, 1773: Ein Haus 5 Etagen in Brandmauern, worin eine Zucker Siederey (15.000 m.l. (10.000 

m.l.).  
         1776: wie 1768, jedoch:  vorhin eine Zucker Fabrique und zu einem Wohnhause.   BAC 

           1777: Das Vorderhaus 3 Etagen in Brandmauern (17.000 m.l.). Im Hofe zur Rechten ein 
Waschhaus von Brettern (300 m.l.) zus: 17.300 m.l. (15.600 m.l.)                  BAC 

        1808: Das Wohnhaus (24.000 m.l.). Im Hofe zur rechten ein Wohnhaus und Apartement 1 Etage in 
                  Stendern und Mauern mit Blech gedeckt (500 m.l.), hinten im Garten ein Portal von Stendern 
                  und Brettern (300 m.l.) zus: 22.4800 m.l. (23.300 m.l.)         BAC 
        1826: Ein Speicher 4 Etagen in Brandmauern (33.000 m.l. (29.700 m.l.) BAC 
        1854: Der Speicher 4 Etagen in Brandmauern mit einem Mansarddache 34.000 m.l. auf Verlangen   
                 ohne Abzug versichert.           BAC 

1808: Beckergrube 8  
          1784: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, mit Balkenkeller, im Hof links: Seitengebäude in Brand-

mauer mit 2 Etagen, mit gewölbtem Keller;  Waschhaus in Ständerwerk; hinten ein Portal in 
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Mauern und Ständerwerk, 1 Etage, mit Tür zu den Wohnungen in der Fischergrube.       BAC 
          1808: wie 1784: hinter dem 1. Seitengebäude zusätzlich 1 Stall, in Ständer und Brettern;, rechts ein  

Apartement. in Ständerwerk und Bretter.  BAC 

1808: Ellerbrook 15.  
       1794: Wohnhaus und Schmiede, straßenwärts 2 Etagen in Brandmauern, zum Hof in Ständer und 

Mauerwerk, rechts 1 Seitengebäude, 2 Etagen in Ständerwerk mit Mauern, 1/2  Dach. 
       1799: wie 1794,  jedoch Seitengebäude, 3 Etagen in Ständerwerk.  

          1808: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, Seitengebäude links, 2 Etagen in Mauer und Ständer-
werk, dazu Apartement und Scheune in Ständerwerk. BAC 1799, 1808, 1875, 1879, 1879, 
1919, 1935 neu taxiert und erhöht.  BAC 

1808: Fischergrube 65 Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, links Seitengebäude, 2 Etagen in Mauer 
und Ständerwerk, mit halbem Dach, im Hof Schauer und Apartement in Ständerwerk mit Brettern.  

                                                              BAC 

1808: Große Altefähre 5 
1776: Vorderhaus mit 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk, mit Balkenkeller; in der oberen 

Etage eine Wohnung [siehe 1812 Hausnummer 40)]; rechts ein Seitengebäude mit 1 Etage in 
Brandmauern und Ständerwerk, links ein Stall mit 1 Etage in Ständerwerk.  

          1808: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, hinten ein Teil in Ständerwerk, mit Balkenkeller; 
in der 2. Etage ein Wohnsaal mit eigener Treppe von außen her; rechts ein Seitengebäude mit 
einem kleinen Anbau von 1 Etage in Ständerwerk. Im Hof ein Waschhaus und Apartement in 
Ständerwerk und Brettern. Links ein Stall mit 1 Etage in Ständerwerk.                            BAC  

1809: Balauerfohr 14 Wohnhaus 2 Et. BM/Stw., Balkenkeller, im Hof quer Stall 1 Et. M/Stw. Woran 
vorne zur Linken ein Waschhaus u. Appartement.  BAC 

1809: Fischergrube 10  
          1769: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, 1 Seitenflügel 1 Etage in Brandmauern und Stender-

werk, worunter 1 Balkenkeller 3.000 m.l. 1809: Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern, zur Rechten 
1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, die unterste Etage zum Keller, mehren Theils über der 
Erde, hieran noch 1 Gebäude unten 1 Etage in Brandmauern und oben 1 Etage in Stender und 
Mauern, ferner 1 Stall mit Apartement von Mauern, Stendern und Brettern 9.000 m.l.              BAC 

1809: Mengstr. 38 Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer mit gewölbtem Keller, rechts Seitenflügel 2 Eta-
gen in Brandmauer, quer ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauer mit Küche, links quer ein Raumge-
bäude mit einem Ausgang zur Blocksquerstr. 1 Etage in Brandmauer und 1 Etage in Stender/ 
Mauer; im Garten Waschhaus, Portal und Bequemlichkeit.  BAC 

1810: Königstr. 2 Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern, darunter Balkenkeller; im Hof zur Linken ein 
Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmauern; hinten im Hofe ein Waschhaus u. Apartement.  BAC 

1810: Tünkenhagen 12 Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, im Hofe ein Waschhaus und Aparte-
ment von Brettern.  BAC 

1810: Tünkenhagen 14 1810: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern. Im Hof ein Waschhaus u. Apar-
tement von Brettern.  BAC 

1811: Breite Str. 45 Vorderhaus 2 Etagen BM und Keller, zur Linken Seitengebäude 2 Etagen BM und 
Keller, noch ein Gebäude, unten mit Wagenremise und Küche 2 Etagen BM, Quergebäude 2 
Etagen BM, zur Rechten App./Waschhaus.  BAC 

1812:  Breite Str. 10   
          1796: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, 1/2 gewölbter Keller und 1/2 Balkenkeller durchgeh-

end, zur Rechten 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, darunter Balkenkeller, daran 1 
Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern, im Garten quer 1 Portal, hinter dem Garten 1 Gebäude 
1 Etage in Brandmauern, noch 1 Gebäude mit Packraum 2 Etagen in Brandmauern, darunter 
1 kleiner Raum.  BAC 

          1812: wie 1796. Dazu:  Portal als Gartengebäude benannt, Dach mit Blei gedeckt, rechts 1 Stallge-
bäude 1 Etage in Brandmauern, 1 Hühnerstall in Stenderwerk und Brettern, hinten quer 1 
Stallgebäude 2 Etagen in Brandmauern, links 1 Apartement in Stenderwerk u. Brettern. BAC 

1812: Fischergrube 78   
          1804: Das Wohn- und Brauhaus 2 Etagen in Brandmauern (13.000 m.l.). Zur rechten ein Seitenge-
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bäude 2 Etagen in Brandmauern, worunter Balkenkeller mehrentheils oben der Erde (5.500 
m.l.), ferner ein Gebäude 2 Etagen, die unterste Etage Brandmauer, die Oberste Etage Sten-
derwerk zum Holtzschauer (1.800 m.l) zus: 20.300 m.l. Ab so die Brauzunft hierauf ver-
sichert 7.000 m.l. zus: 13.300 m.l (8.900 m.l).  

        1812: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (14.500 m.l.). Im Hofe zur Rechten ein Seitenflü-
gel, worunter ein Balkenkeller zusammen 3 Etagen in Brandmauern (6.400 m.l.), hart hieran 
ein Stallgebäude 2 Etagen, die erste in Brandmauern, die zweite in Stender und Mauern   
(1.500 m.l..). Zur Linken im Hofe ein großes Waschhaus, Apartement u. s. w. 1 Etage in 
Stender und Bretter (800 m.l.) zus: 23.200 m.l. (Brauhaus 15.500 m.l.)                            BAC  

1813: Fegefeuer 12-14 (16)?.... An der Scheide links das Apartement 1 Etg. in St/M. Das Küchengebäude 
zur Linken an der Vordermauer im Hof 1 Etg. in BM. ...   BAC 

1820: Domkirchhof 3-4. Das Haupthaus 2 Etagen in Brandmauern, worunter zur Rechten nach hinten ein 
gewölbter Keller, in beyden Etagen mit modernen Zimmern und anderen Bequemlichkeiten aus-
gebauet, und mit einem Mansard Dach, welches oben platt mit Bley gedeckt ist. Taxation: 24.000 
m.l. 
Hart zur Rechten nach hinten ein Waschhaus und Apartement, in Stendern, Mauern und Brettern 1 
Etage. Taxation: 600 m.l. (Das Haupthaus ist Mühlenstraße 72)  BAC  

1820: Holstenstr. 22 
          1769: Haus mit 3 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller, im Hof links ein Seitengebäude mit 3   
                     Etagen in Ständerwerk und Mauer, mit Balkenkeller; links ein Schauer.   

        1782: wie 1769, ohne Schauer. 
        1820: wie 1769, mit 1 Apartement in Ständerwerk und Brettern, im Hof. 

 1852: Haus wie oben, Seitengebäude mit 3 Etagen in Brandmauern; quer im Hofe ein Waschhaus 
in Ständerwerk und Brettern, mit der Küche in Verbindung. rechts 3 Apartements in Ständer-
werk und Brettern.  BAC 

1820: Mühlenstr. 72 [ s. a. 1820: Domkirchhof 33-4]Das Haupthaus 2 Etagen in Brandmauern, worunter 
zur Rechten nach hinten ein gewölbter Keller, in beyden Etagen mit modernen Zimmern und ande-
ren Bequemlichkeiten ausgebauet, und mit einem Mansard Dach, welches oben platt mit Bley ge-
deckt ist (24.000 m.l.), Hart zur Rechten nach hinten ein Waschhaus und Apartement, in Stendern, 
Mauern und Brettern 1 Etage  (600 m.l.)...  BAC  

1821: Mühlenbrücke 2 : Wohnhaus 2 Et. in BM worunter ein Theil gewölbter Keller, links ein Stall 1 Et. 
in SW, hiebey ein Apartement, 1876 von Warnstedt, „für alle auf den nunmehr mit den Nr. 862 a, 
862 b, 863, 865 a, 866, 866 a, 867, 868 a, 869 bezeichneten Bauplätzen liegenden Baulichkeiten u. 
beliebig auf eines der darauf zu bauenden Häuser zu übertragen", Gartenmauer auf 869 taxiert, Til-
gung für abgebrochene Gebäude, 1885 Marie von Loos, 1900 abgebrochen, [fol. 1010] 1901 neu 
taxiert, aber „nicht beigetreten".  BAC 

1824: Engelswisch 52    
          1781: Das Wohnhaus 1 Etage in Brandmauern 2.000 m.l. (1.800 m.l).   
          1824: Das Wohnhaus 1 Etage in Brandmauern, im Hofe zur Linken ein angebautes Apartement 

nebst Stall, in Stender und Bretter zus: 3.000 m.l. (2.700 m.l.) BAC  

1824: Koberg 5 1768: Vorderhaus, 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller und Balkenkeller; ein  
Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern; 1 Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern. 1824: wie 
1768; dazu im Hof zur Linken ein Waschhaus und Apartement in Ständerwerk, Brettern.      BAC  

1825: Große Gröpelgrube 6/8  
          1825: Das Gasthaus – jetzt ein Schmiedehaus. Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern; hieran ein 

Seitengebäude 1 Etage in Brandmauern; ein auf dem Hofe feuerfestes Gebäude 14 Fuß in 
Brandmauern; ein Apartement von Stenderwerk.  

          1839: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern; der links am Wohnhaus unter den Brettern dieser 
Wohnung befindliche Raum 1 Etage in Brandmauern; die Schmiede 2 Etagen in Brandmau-
ern; die Wagenremise 1 Etage in Stender und Fachwerk.  BAC 

1826: Hundestr. 56    
         1776: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, zur Rechten im Hofe: Ein Seitengebäude 1 Etage in 

Stender und Mauer.  
         1826: Ein Waschschauer u. Apartement von Brettern.  BAC 



© für diese Zusammenstellung: AHL in Kooperation mit Hans Meyer AA.07 Apartement, Abort: S. 29 

1826: Kohlmarkt 3 
         1796: Haus mit 2 Etagen in Brandmauern, vor dem Giebel 1 hölzernes Portal zur Krambude; Haus  

mit Gewölbekeller und Balkenkeller; links ein Seitenflügel von 2 Etagen in Brandmauer und 
Ständerwerk.   

         1826: Vorderhaus 2 Etagen mit Gewölbekeller, im Hof 1 Seitengebäude in Brandmauern, ein 
Waschhaus und Apartement in Brettern.  BAC 

1826: Kohlmarkt 17  
       1768: Haus mit 2 Etagen in Brandmauern mit Gewölbekeller und Balkenkeller und vorstehendem 

Wohnkeller; 1 Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk.  
          1826: Wohnhaus mit 3 Etagen in Brandmauern, mit 2/3 Gewölbekeller und 1/3 Balkenkeller; 1 

Quergebäude mit 2 Etagen in Brandmauern, und 1 kleines Apartement in Brettern.        BAC 

1827: Rosengarten 2    
          1775: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, zu obigem Backhause noch 2 Wohnungen in Brand-

mauer.   
       1827: Das Wohn- und Backhaus mit Inbegriff der Wohnungen in der Hundestraße ist 2 Etagen in 

Brandmauer; auf dem Hofe rechts ein Stall und Apartement von Stender und Bretter.     BAC 

1828: Koberg 18 1828: hinten auf dem Hofe eine Bequemlichkeit (100 m.l.)Ein Waschhaus von Stender   
          und  Bretter (Taxe: 50 m.l.)   BAC 

1829: Siebente Querstr. 16  
           vor 1829: [Mengstraße 56 (87 + Nr. 1, 89 + Nr. 90)] vid alten Buch Fol. 544: das Wohnhaus, 3 Eta-

gen in Brandmauern, hierunter 1 Balkenkeller, 1 Gebäude in der Siebenten Querstraße, 1 und 
2 Etagen in Brandmauern, darin 1 Backofen; an diesem Hause noch 1 Gebäude, 2 Etagen in 
Brandmauern nebst einer Wohnung.  

          1829: das Wohnhaus, 3 Etagen in Brandmauern; hierunter ein Balkenkeller, links auf dem Hofe ein 
Waschhaus nebst Apartment von Ständern und eine Mauer.  BAC  

1829: Hüxstr. 116 
          1807: Brau- und Wohnhaus, mit 2 Etagen in Brandmauern, rechts ein Seitengebäude mit 3 Etagen 

in Brandmauern, hinten quer ein Gebäude mit 2 Etagen in Brandmauern.  
         1829: Haus wie oben, dahinter noch ein 2. Seitenflügel mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Balken- 

keller; Quergebäude mit 2 Etagen, davon 1 in Brandmauern und 1 in Ständerwerk; links im 
Hof 1 Waschhaus und 2 Appartements in Ständerwerk mit Brettern.   BAC 

1830:  Breite Str. 4   
            1769, 1780: Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern, hierunter 1 Balkenkeller, 1 Seitengebäude 2 Eta-  
                     gen in Brandmauern, worunter 1 Balkenkeller, hinten 1 Quergebäude 2 Etagen in Brandmau-

ern und Stender   
       1830: Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern, hierunter 1 Balkenkeller, links 1 Seitenflügel 2 Etagen 

in Brandmauern, hierunter 1 Balkenkeller, rechts auf dem Hofe 1 Waschhaus 1 Etage in 
Stender und Brettern, hinten in Hof 1 Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern, links vor dem 
Quergebäude 1 Apartement von Stendern und Brettern . BAC   

1830: Engelsgrube 25    
          1776: Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern, Balkenkeller, zur Linken Seitengebäude mit dem Kel-

ler 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk, an selbiger Seite 1 Gebäude 2 Etagen in 
Brandmauern und Stenderwerk, noch auf selbiger Seite im Gang 1 Gebäude 1 Etage in Sten-
der, darin 3 Wohnungen (5.500 m.l.)   

          1830: Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern, Balkenkeller, Seitengebäude mit Stall 2 Etagen in 
Brandmauern, hier anstoßende Gebäude 2 Etagen in Stender und Mauer, 1 Apartement von 
Stenderwerk und Brettern (11.280 m.l.).  BAC 

1830: Engelsgrube 58  
          1818: Das Vorhaus 2 Etagen in Brandmauern (10.000 m.l.). Im Hofe zur Rechten ein Seiten Gebäu-

de worunter Balkenkeller, zus. 3 Etagen in Brandmauern (4.000 m.l.), hieran der Holtzstall 1 
Etage in Brandmauern & 1 Etage in Stender (2.000 m.l.) zus: 16.000 m.l. ab 1/3 Theil als 
Brauhaus (10.700 m.l.   

          1830: Vorhaus (16.800 m.l.) mit Inbegriff der Braupfannen und der Malzdare (nachträglich 
gestrichen, da verkauft), Seitenflügel (4.000 m.l.), Holzstall (2.000 m.l.). Links auf 
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dem Hofe ein Waschhaus nebst Apartement 1 Etage in Stender und Mauer (300 m.l.) zus: 
23.100 m.l. (15.400 m.l.).  BAC 

1830: Hundestr. 99 
          1795: Vorderhaus 2 ET/BM; ein Seitengebäude 2 ET/BM mit Balkenkeller; ein Quergebäude 1 ET/ 

M/ST 
 1830: Wohnhaus 2 ET/BM; links ein Seitengebäude 2 ET/BM mit Balkenkeller; ein Waschhaus 

und App. von ST/BR   
          1851: Wohnhaus 2 ET/BM; ein Seitenflügel 2 ET/BM mit Balkenkeller; ein Stall 1 ET/ST/BR; 

Waschhaus, App. und Hühnerstall in ST/BR.  BAC 

1830: Kleine Burgstr. 27 Das Vorhaus 2 Etagen in Brandmauern (Taxe: 1.550 m.l.), Auf dem Hofe ein   
Apartement (Taxe:  25 m.l.) zus: 1.575 m.l.  BAC 

1830: Kleine Burgstr. 41 
          1781: An Sein Wohnhaus auf dem Kaufberg (d. i. der Vorgängerbau von Koberg 21 und 20) 

Gebäudebestand zus.: 6.500 m.l. (5.850 m.l.), detaillierte Auflistung s. u.  Koberg 21 und 
20. Folio 477   

                    Altes Buch 
1781:hart an Sein auf dem Kaufberg stehendes Wohnhaus Noch Ein Gebäude bestehend in 2 

Wohnungen unter einem dache. 3 Etagen in Brandmauern, mit der ein Richtung, daß der 
hinterste eingang zur Linken in des Eigeners Hof, hart an dessen Vorderhaus also, ein Seiten 
Gebäude Vorsteht, wovon der Eingang (Eigner ?) auf die helfte der Obersten Etage Von Sein 
Wohnhause eingehend & Zum gebrauch hat der hinterste obere Theil aber Zu ein Wohn Sahl 
eingericht, wozu die Treppe und der Eingang in des Eigeners Hof befindl. ist. (Taxe: 2500 
m.l. (2.250 m.l.), weiterhin mit einem der beiden Häuser [Koberg 21] der inzwischen neu er-
richteten Giebelhäuser auf den Grundstücken Koberg 21 und 20 versichert. Folio 637 Großes 
Buch, Mitte rechts 

          1830: Das Wohnhaus ist 3 Etagen in Brandmauern (Taxe: 9.500 m.l.) Hierunter ein Balkenkeller     
2.500 m.l. (d. i. Koberg 21) Ein Seitengebäude 4 Etagen in Brandmauern (Taxe: 10.000 m.l. 
(d. i. Kleine Burgstraße 41) Ein Apartement in Stender u. Bretter   40 m.l. zus: 22.040 m.l. 
(19.840 m.l.).   BAC  

1831: Große Burgstr. 7 
          1769: Das Vorderhaus 2 Etagen/BM mit Balkenkeller, ein Seitengebäude 3 Etagen/BM, in der Kai-

serstraße eine Tür.   
          1831: neu taxiert: Wohnhaus 2 Etagen/BM mit Balkenkeller, ein Seitengebäude 3 Etagen/BM, im 

Hof Bequemlichkeit in ST/BR.  BAC 

1831: Hundestr. 111 
        1793: 1793: Vorderhaus 2 ET/BM/ST   

            1831: Das Haus 2 ET/BM; im Hof ein App. von BR.  BAC 

1831: Sandstr. 22 
          1803: ein Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern und Balkenkeller, links ein Seitengebäude 2 Etagen 

in Brandmauern mit Gewölbekeller; im Hof rechts ein Waschhaus in Ständerwerk und Bret-
tern. 

          1831: Wohnhaus und Seitengebäude wie vor, dazu ein Waschhaus mit Dach aus Eisenblech; dazu 
ein hölzerner Schauer; in Hinterhof ein hölzerner Anbau und ein Hühnerstall, dahinter ein 
Quergebäude in Ständerwerk und Mauer; rechts ein Apartement, in der Mitte ein Holzstall, 
links ein kleiner Stall, alle 3 unter einem hölzernen Dach.   

          1838: ein Wohnhaus 3 Etagen in Brandmauern, mit 4/5 Balkenkeller und 1/5 Gewölbekeller; 1 Sei-
tenflügel 2 Etagen in Brandmauern mit Gewölbekeller, dazu 1 Waschhaus und Apartement; 
am Seitenflügel ein Gebäude 1 Etage in Brandmauern, vor dem Haus ein 'Trottvar' in Sand-
stein mit Pflaster und eisernen Ketten.  BAC 

1832: Beckergrube 46 
           1817: Wohn- und Brauhaus, 2 Etagen in Brandmauern, im Hof links 1 Seitengebäude mit Balken-

keller, 3 Etagen in Brandmauern, Hof mit Holzstall, 2 Etagen, 1 Etage in Brandmauern, 1    
Etage in Mauern und Ständerwerk.   

          1832: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, Waschhaus und Apartment in Ständerwerk und Bret-
tern,  Schuppen quer auf dem Hof in Ständerwerk und Brettern (kein Seitenflügel mehr 



© für diese Zusammenstellung: AHL in Kooperation mit Hans Meyer AA.07 Apartement, Abort: S. 31 

erwähnt),.  BAC 

1832: Mühlenstr. 62    
          1769: Das Haus 1 Etage in Brandmauern, worunter etwas Balkenkeller (4.500 m.l.), im Gang des 

Hoffes zur Rechten ein Seitengebäude 1 & 2 Etagen in Stenderwerk (800 m.l.), zur Linken 
des Hofes ein Seitengebäude 1 Etage in Stenderwerk, neben anstoßent ein Gebäude 2 Etagen 
in Stenderwerk  (1000 m.l.), ein Quer Gebäude 1 Etage in Brandmauern, die 2 ten 2 Etagen 
in Stenderwerk  (2.500 m.l.), zus.: 8.800 m.l. (8.000, m.l.)   

 1772: wie 1789, lediglich geringe Abweichungen in der Wortwahl     
          1832: Das Vorder und Wohnhaus 1 Etage in Brandmauern (5.600 m.l.),  das Seitengebäude zur 

Rechten auf dem Hofe ist 2 Etagen in Stendern und Mauern (1.600 m.l.), das Quergebäude 
zur Linken auf dem Hofe ist eine Etage in Stender und Mauer (600 m.l.), das Apartement 1 
Etage in Stendern und Mauer ( 75 m.l.), das hintere Seitengebäude ist zur Linken eine Etage 
in Brandmauern (400 m.l.), das Quergebäude hinten auf dem Hofe ist 2 Etagen, wovon 
oberer Etage nach dem Hofe in Stender und Mauer, die übrigen Etagen in Mauern und 
Brandmauern sind (2.700 m.l.) zus.: 10.975 m.l.  BAC 

1832: Schwönekenquerstr. 23  
          1785: [als Nebenhaus von Nr. 25 versichert (gemeinsame Hausnummer: 335]. Zur Linken  seines 

Wohnhauses und hart an dasselbe noch 1 Nebenhaus 3 Etagen in Brandmauern und Stender-
werk 1.800 m.l.  BAC 

         1832, 1834: 2 Etagen in Brandmauern, auf Hof Bequemlichkeit  2.800 m.l.   BAC  

1832: Schwönekenquerstr. 25. 1795: Vorderhaus (Wohnhaus) 3 Etagen in Brandmauern und 
Stenderwerk 3.200 m.l. 1832, 1834 : 2 Etagen in Brandmauern, hinten im Hof  Bequemlichkeit  
5.400  BAC  

1833: Braunstr. 1-5 [1796: 135. 1812: 35. 1820: 139. 1884: 3] 
 1769: Haus mit 3 Etagen in Brandmauern, nahe daran stoßender Flügel am Hintergiebel; Vorder-

haus mit Gewölbekeller und Balkenkeller; hinten ein Querhaus in Mauer und Ständerwerk.  
       1833: Haus 3 Etagen, Balkenkeller unter dem gesamten Haus, 1 Angebäude 2 Etagen in Brandmau-

ern; ein Waschhaus von Ständerwerk und Balken rechts im Hof. dazu 1 Apartement in 
Brandmauern. Um- oder Neubauten: 1873 f.  BAC 

1833: Parade 3     
    1822: Das Waschhaus 1 Etage in Brandmauer   
    1828: Das Hauptgebäude mit dem Anbau und dem gewölbten Keller. Pferdestall 2 Etg., die untere 

in BM, die obere in Stender. Das Schauer oder Seitengebäude 1 Etage in Stender und Bretter. 
Die Wagenremise 1 Etg. in Stender und Bretter.   

   1833: Das Hauptgebäude 2 Etg. in Brandmauer. Gewölbter Keller. Der Anbau Waschhaus 1 Etg. in 
Stender/Mauern. Das Gebäude im Garten, Pferdestall und Wagenremise, 1 Etg. in Brand-
mauer. Apartement im Garten eine Etg. in Stender/Mauer erneuert. BAC  

1834: Hüxstr. 99    
         1784: Haus, 1 u. 2 Etagen in Mauern und Stenderwerk.   
         1834: Haus und Apartement, 1 Etage in Brandmauer.  BAC 

1835: Schwönekenquerstr. 19 
         1795: Wohnhaus 2 Etg. Brandmauer /Stenderwerk (1.800 m.l.), Seitengeb.  1 Etg. Stenderwerk mit 

Balkenkeller (800 m.l)  1 Stall 2 Etg. Stenderwerk  [*] Häuser u. Höfe 5.407 Tab 
         1835: Wohnhaus  2 Etg. BM (3..800 m.l.) Seitenflügel 1 Etg. M/Stender (Mauer) (1.800 m.l.) da-

runter Balkenkeller, Schauer und Commodité (120 m.l)[*]. Häuser u. Höfe 5.407 Tab.   BAC 

1835: Wahmstr. 56 ... Im Flügel sind 2 ½ Kellerräume, 3 Zimmer (2 heizb.) und eine Kammer, darüber 3 
Kammer und Bodenraum. Im Querbau sind 1 Stall, Boden und Abtritt. Im Garten hinten ist ein 
sogen. Portal (Gartenhaus) sowie ein Waschhaus. Vor d. Haus ist eine Pumpe.”           

                                                                                             Johs. Klöcking, handschriftlich, 30. Mai (19)48 
1836. Glockengießerstr. 85 

 1547:  seit 1547 wird zusätzlich eine 'eingebaute' Bude erwähnt [Hammel-K]Häuser u. Höfe 1.105 
           1807: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer, die eine Etage ist vorn zwischengebaut mit einer abgeteil-  
                     ten Bude, davon die Tür unterm Gang eingeht.   
          1836: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer, zum Hof ein Gebäude in Stender/Bretter, darin 2 Wasch-
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häuser und 2 Commoditäten.  BAC 

1836: Schwönekenquerstr. 21   
      1776:  Vorderhaus 2 Etg in Brandmauern und Stenderwerk, zur Linken ein 1 Halbseitengebäude wo-

runter 1 Balkenkeller in Brandmauer und Stenderwerk 2.500 m.l.    
        1836:  Wohnhaus 2 Etg. BM  (3.800 m.l.), Seitenflügel 1 Etg. BM darunter Balkenkeller (1.800 

m.l.), Waschhaus und Comodité (100 m.l) [*]                          Häuser u. Höfe 5.407 Tab 

1837: Kupferschmiedestr. 13 1798: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, auf 1 Etage umgebaut, hinte- 
           rer Giebel im EG in Brandmauern, oben in Ständerwerk und Mauer. Im Hof rechts eine Scheune 
           Holzraum in Brettern. 1837: Wohnhaus mit 3 Etagen in Brandmauern, offene Scheune und Apar-

tement in Ständerwerk und Brettern.  BAC 

1838: Beckergrube 54 
          1813: Vorderhaus, 3 Etagen in Brandmauern, im Hof links Seitengebäude mit Balkenkeller, 3 Eta- 

gen in Brandmauern, dahinter Holzstall, 2 Etagen, EG in Brandmauern, OG in Ständerwerk 
und Brettern, hinten im Hof 1 Gartenhaus, 1 Etage in Brandmauern mit massiven Giebeln.  

 1838: Wohnhaus, 3 Etagen in Brandmauern, Seitenflügel, 3 Etagen in Brandmauern, daneben 
Waschhaus u. Apartment mit 1 Etage in Brandmauern, Portal im Garten mit 1 Etage in 
Brandmauern.  BAC 

1840: Beckergrube 56 
          1813: Vorderhaus 3 Etagen in Brandmauern, im Hof links ein Seitengebäude mit Balkenkeller, 3 

Etagen in Brandmauern, im Hof hinten ein Stall, 2 Etagen in Ständerwerk mit Brettern, 
halbes Dach.  

        1840: Wohnhaus, 3 Etagen in Brandmauern, Seitenflügel links, 2 Etagen in Brandmauern mit Kel-
ler, dazu Waschhäuser und Apartments, 1 Etage in Brandmauern, Quergebäude, 2 Etagen in 
Ständerwerk mit Mauer .  BAC 

1841: Ellerbrook 1 1804: Wohnung, 1 Etage mit Seitengebäude in Brandmauern. 1841: Wohnhaus, 2 
Etagen in Brandmauern, Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern, dazu Waschhaus und Apartment 
in Ständerwerk mit Brettern.  BAC 

1841: Ellerbrook 5  1804 Wohnung, 1 Etage in Brandmauern, ohne Seitengebäude. 1841: Wohnhaus, 2    
Etagen in Brandmauern dazu Waschhaus und Apartment in Ständerwerk mit Brettern. BAC   

1841: Schüsselbuden 22  
          1796: ein Wohnhaus von 3 Etagen in Brandmauern, Rückgiebel in Ständerwerk und Mauer, mit  

durchgehenden Balkenkeller; rechts ein Seitenflügel von 3 Etagen in Brandmauern, darunter 
ein Raum, hierunter noch ein Gewölbekeller; im Hof quer ein Waschhaus, links ein Holzstall, 
2 Etagen in Ständerwerk und Mauer. 1836: der Rückgiebel ist jetzt massiv aufgeführt.   

          1841: Haus 3 Etagen, Seitenflügel vorne 4, hinten 3 Etagen, mit Balkenkeller, darunter ein Gewöl-
bekeller; mit Commodité auf dem Hofe.  BAC 

1842: Schmiedestr. 20 
1769: ein Haus von 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller, mit vorstehendem Wohnkeller; 1 

Seitengebäude von 2 Etagen in Brandmauern, 1 Quergebäude von 2 Etagen in Brandmauern 
und Ständerwerk. 

  1842: Wohnhaus wie vor, dazu 1 Apartement in Ständerwerk und Brettern und ein Waschhaus in 
Ständerwerk und Brettern; Um- oder Neubauten: 1842, 1876, 1880, 1914, 1930.          BAC 

1844: Braunstr. 13 
       1782: 1 Haus, 3 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller; mit einem kleinen Backhaus außer-

halb der Mauer; links ein Seitengebäude, 3 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller; hinten 
quer ein Quergebäude, 3 Etagen in Brandmauern, mit 1/2 Dach; rechts 1 Waschhaus und 
Schauer in Ständerwerk und Brettern.   

       1791: wie 1782, aber ohne Backhaus.  
       1844: wie 1782, jedoch mit Appartement.  
       1857: wie 1782, dazu 2 Waschhäuser und 4 Appartements.  BAC 

1845. Fischergrube 7 
          1772: Wohnhaus mit 3 Etagen, in Brandmauern, im Hof links: Seitengebäude 1 Etage in Brand-

mauern mit Balkenkeller; im Hof quer; 1 Gebäude 2 Etagen in Brandmauer. 1790 wie 1772, 
aber noch ein 2 Seitengebäude in Brandmauern.   
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          1845: hinter dem Quergebäude rechts ein Waschhaus und Apartement, 1 Etage in Ständerwerk und  
Mauer.  BAC 

1845. Fischergrube 72  
          1770: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (5.400 m.l.). Zur Rechten ein Seitengebäude 2 

Etagen in Brandmauern & Stenderwerk, worunter ein Balkenkeller (2.000 m.l.).Noch stößt 
daran ein Gebäude 1 Etage in Brandmauern & Stenderwerk (300 m.l.), hinten ein Querge-
bäude 3 Etagen in Brandmauern (1.100 m.l.) zus: 8.800 m.l. (7.900 m.l.)  

1845: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (8.900 m.l.). Das Waschhaus und Apartement in 
Brandmauern (150 m.l.) zus: 9.050 m.l. (8.150 m.l.)  BAC  

1847: Fleischhauerstr. 13 [ mit Kleiner Schrangen 16/18] 
       1769: Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauer, gewölbter und Balkenkeller, rechts Seitengebäude 2 

Etagen in Brandmauer /Stender bis an der Büttelstraße, darin eine Wohnung, Quergebäude 2 
Etagen in Brandmauer, darin ein Wohnung und 2 Wohnsäle, bis an der Büttelstraße eine Tür, 
links Waschhaus 1 Etage von Stender.   

       1809: Hofgebäude nicht mehr da  
       1847: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer, gewölbter und Balkenkeller, Seitengebäude 2 Etagen in 

Brandmauer, Quergebäude nach dem Alten Schrangen 2 Etagen in Brandmauer, Portal von 
Stender/Bretter, links offener Schauer von Stender/Bretter, Waschhaus und App. von Sten-
der/ Bretter .  BAC 

1847: Große Burgstr. 32 
         1798: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (Taxe: 3.000 m.l.), Unter dem Vorderhause ein Bal-

ken Keller nebst vorstehender Wohn Keller (Taxe: 500 m.l.), Das Seiten Gebäude 2 Etagen 
in Brandmauern worunter ein Balken Keller (Taxe: 2.100 m.l.), Ein Quer Gebäude 2 Etagen 
in Brandmauern (Taxe: 900 m.l.). zus: 6.500 m.l. ab 1/3 Teil: 4.300 m.l.  

1847: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (11.500 m.l.), Der Balkenkeller unter demselben 
welcher zum Wohnkeller ausgebaut (1.450 m.l.),  Die Einfassung des Kellers bestehend in 
einem gußeisernem Gitter worunter ein Gewölbe Eine Treppe von 11 Sandsteinstufen führt 
zu dem Keller, zusammen (450 m.l.), Der Seitenflügel  2 Etagen in Brandmauern (3.400 
m.l.,) Der Balkenkeller unter demselben (850 m.l.), Das Waschhaus und Apartement in Sten-
der und Bretter (200 m.l.). zus: 17.850 m.l. ab 1/3 Theil: 16.050 ml.                                BAC 

1848: Mühlenstr. 48/1  
       1769. Das Haus zwei Etagen in BM. Hierunter ein Balkenkeller nebst vorstehendem Wohnkeller. 

Ein Seitengebäude zwei Etagen in BM. Ein Stallgebäude zwei Etagen in BM/ST. Ein Stall 
eine Etage in BM 

       1848: Das Wohnhaus zwei Etagen in BM. Die beiden Balkenkeller unter demselben. Auf dem Hof 
rechts ein Gebäude eine Etage in BM mit einem halben Dach, worin zwei Apartem. Wasch-
haus eine Etage in BM mit einem halben Dach.  BAC 

1849: Große Altefähre 19 
          1791: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; rechts ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Brand-

mauern;  
          1849: Wohnhaus und Seitengebäude, dazu Waschhaus und Apartement in Ständerwerk und Bret-

tern,  links im Hofe.  BAC 

1849: Königstr. 9 
          1826: Das Hauptgebäude 2 Etagen in Brandmauern, hierunter ein gewölbter Keller; ein Seitenflügel 

3 Etagen in Brandmauern, mit dem Stück gewölbter Keller; ein Quergebäude 1 Etage in 
Brandmauern; ein Waschhaus von Brettern und ein Portal.  

         1849: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, der gewölbte Keller unter demselben; das Neben-
haus 2 Etagen in Brandmauern der gewölbte Keller unter demselben; das Stallgebäude 1 
Etage in Brandmauern mit einem anliegenden Dache; der Schauer in Stender und Bretter; das 
Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern, darunter ein gewölbter und ein Balkenkeller; der 
Balkon am Seitengebäude 1 Etage in Brandmauern mit Veranda darüber; Apartement und 
Waschhaus.    BAC 

1849: Sandstr. 8   
          1785: ein Haus mit 2 Etagen in Brandmauern mit Gewölbekeller und Balkenkeller. 

 1849: wie vor, dazu ein Apartement und Waschhaus in Ständerwerk und Brettern; Um- oder Neu-
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bauten: 1857,1883, 1903.  BAC 

1849: Schwönekenquerstr. 5 1 Wohnung 3 Etagen in Brandmauern. 1849: Wohnhaus 3 Etagen in 
Brandmauern mit Ausnahme der 3. Etage, welche nach hinten in Stender und   Mauern, Wasch-
haus und Apartement in Stendern und Brettern BAC  

1850: Engelswisch 38 
          1769, 1777, 1787, 1788: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.800 m.l.). Ein Seiten Ge-

bäude 3 Etagen in Stenderwerk, worunter ein Balkenkeller (1.800 m.l.), hinten ein Quer Ge-
bäude 1 Etage zum Holtz-Raum (150 m.l.) zus.: 4.750 m.l. (4.300 m.l.) 

          1850: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern  (4.600 m.l.). Der Seitenflügel 2 Etagen In Brand-
mauern (1,200 m.l.). Der Balkenkeller unter demselben (500 m.l.). Das Waschhaus und 
Apartement in Stender und Bretter (150 m.l.) zus: 6.450 m.l. (5.800 m.l.)                        BAC  

1850: Hartengrube 2-4 Wohnhaus 2 Etagen in BM, Balkenkeller, 1. Anbau an dem Haus 2 Etagen in 
BM, Balkenkeller, 2. Anbau 1 Etage in BM, Balkenkeller, an dem 1. Anbau ein Gebäude 1 Etage 
in BM, darin ein Waschhaus, Speisekammer und 2 Apartements, die 1. Einfassungsmauer mit dop-
pelten Pforten, die 2. Einfassungsmauer vom 2. Anbau bis zur Scheide mit doppelten Pforten.  

                                    BAC 

1850: Mühlenstr. 48/2: Das Wohnhaus zwei Etagen in BM. Der Balkenkeller in zwei Abteilungen. Auf 
dem Hof rechts ein Apartem. in ST/BR. Daran zwei Apartem. in BM. Das Waschhaus in BM.  

  BAC  

1852: Balauerfohr 9  
          1803: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, mit Balkenkeller; rechts ein Seitengebäude 2 Etagen in 

Brandmauern, mit Balkenkeller; daran noch ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern; im 
Hof  links ein Waschhaus, Hühnerstall und Apartement.   

          1852: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern mit 2 Balkenkellern; 2 Appartements; dazu im Garten 
ein Portal in Ständerwerk und ausgemauertem Fachwerk.  BAC  

1852. Balauerfohr 23 
          1774: Haus mit 1 Etage in Brandmauern, darin zur rechten eine Wohnung, unter einem Dach; unter   

dem Vorderhaus ein Balkenkeller; rechts ein Seitengebäude in Brandmauern und Ständer- 
werk, noch zur Rechten 1 Stall mit 1 Etage in Brandmauern und Ständerwerk; ein Querge-
bäude mit 1 Etage in Brandmauern, darin eine Wohnung. 

       1802: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern, darin rechts eine Wohnung; Balkenkeller unter dem    
Vorderhaus; rechts 1 Seitengebäude mit 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk, dazu ein 
Stall und Apartement in Ständerwerk und Brettern, und ein Quergebäude, darin 2 Wohnun-
gen.         

       1852: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, mit Gewölbekeller; ein Querhaus mit 1 Etage in Stän- 
derwerk und Fachwerk, die rechte und hintere Seite in Fachwerk, mit 2 Wohnungen; Seiten-
flügel  2 Etagen, EG in Brandmauern, OG in Ständerwerk; im Hof 4 Appartements in Stän-
derwerk und Brettern   BAC 

1852: Engelsgrube 78 
       1797: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern nach hinten etwas Balkenkeller (4.800 m.l.). Im 

Hofe ein Waschhaus nebst Apartement (300 m.l.) zus: 5.100 m.l. (4.600 m.l) 
         1806: wie 1797, jedoch höhere Werte: Wohnhaus (5.800 m.l.), Waschhaus (600 m.l) zus: 6.400 m.l.  
                   (5.800 m.l.)  
         1852: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (8.400 m.l.). Auf dem Hofe rechts ein Waschhaus u. 

Stall in Stender und Bretter (350 m.l.). Quer auf dem Hofe ein offenes Schauer in Stender 
und Bretter, darunter ein Apartement in Bretterwände (100 m.l.) zus: 8.850 m.l. (7.950 m.l.). 
 BAC 

1852: Holstenstr. 22  
          1769: Haus mit 3 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller, im Hof links ein Seitengebäude mit 3 

Etagen in Ständerwerk und Mauer, mit Balkenkeller; links ein Schauer.   
          1782 :wie 1769, ohne Schauer. 

1820: wie oben, mit 1 Apartement in Ständerwerk und Brettern, im Hof. 
         1852: Haus wie oben, Seitengebäude mit 3 Etagen in Brandmauern; quer im Hofe ein Waschhaus in 

Ständerwerk und Brettern, mit der Küche in Verbindung. in Ständerwerk und Brettern. rechts 



© für diese Zusammenstellung: AHL in Kooperation mit Hans Meyer AA.07 Apartement, Abort: S. 35 

3 Apartements  BAC  

1852: Holstenstr. 24 
           1781: ein Wohnhaus und Nebenwohnhaus zur rechten, 3 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller;  

links 1 Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller; rechts ein Anbau 1 Etage 
in Brandmauern mit 1/2 Dach. 1792: ein Haus, 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller, 
rechts ein Anbau 1 Etage in Brandmauern mit 1/2 Dach. 

        1852: wie 1781, dazu 2 Apartements in Ständerwerk und Brettern.   BAC 

1853: Engelsgrube 56 
        1774: Auf der Engelswisch nahe an vorigen Kertzen-Gießerhaus Ein Haus 2 Etagen in Brand- 
                  mauern & Stenderwerk   2.000 m.l. (1.800 m.l)   

 1797: dieses Haus ist mit dem folgenden Hause vereinigt [d. i. Engelsgrube 56] 
          1774: Das Wohnhaus 2 & 3 Etagen in Brandmauern & Stenderwerk (2.800 m.l.) ab 1/3tel Theil 

weil es ein Kerzen Gießer Haus (1.900 m.l.) 
          1797: Das Nebenhaus von fol. 539 ist mit diesem Hause vereinigt, taxirt 2.000 m.l. zus.: 4.800 m.l. 

(3.200 m.l)   
          1853: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (9.440 m.l.). Auf dem Hofe links ein Apartement 

und offenes Schauer in Stender und Bretter (60 ml.) zus: 9.500 m.l. ab 1/3 Theil als Licht-
gießerhaus (6.350 m.l.)  BAC 

1853: Glockengießerstr. 34 
           1779: Eingangs dem Wohnhause zur Linken: Eine Zuckersiederei, vier Etagen in Brandmauern,   
                     hart hinter der Fabrique ein Schauer in Brettern  BAC 

        1853: 19. August 1853 total abgebrannt   (s. a. Nr. 32, 36), Neubau: Das Wohnhaus vorne 3 Eta- 
                  gen, hinten 2 Etagen in Brandmauern. Das Waschhaus auf dem Hofe in 2 Commanditeen,  
                  Kabinet und Kammer in Stender und Bretter nebst dem gewölbten Keller darunter        BAC 

1853: Glockengießerstr. 36 
          1779: Eine Zuckerfabrique. Nebenan voriger Fabrique, straßenwärts zur Linken: Das Vorderhaus 2 

Etagen in Brandmauern wird mit zur vorigen Fabrique gebraucht. Zur Linken: ein Seiten-
gebäude, darunter ein Balkenkeller, das Seitengebäude noch zwei Etagen in Brandmauern. Im 
Gange hart am vorigen an selbiger Seite: ein Gebäude 1 Etage in BM, darin zwei Wohnun-
gen. In diesem Hofe quer vor: ein Holz Stall 1 Etage in Brandmauer und Stenderwerk. 

   BAC 
          1853: 29 Aug. 1853 abgebrannt. (s. a. Nr. 32, 34). Neubau: Das Wohnhaus vorne 3, hinten 2 Eta-                     

gen in Brandmauer. Der Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauer, der Balkenkeller und der ge-
wölbte Keller unter dem selben. Auf dem Hofe an der rechten Seite 2 Waschhäuser und 2 
Commaditeen in Stender und Bretter. BAC 

 
1853: Glockengießerstr. 60  
          1797: Wohnhaus 1 ET/BM; im Hof zur Linken ein Seitengebäude 1 ET/ST/M mit Balkenkeller; zur 

Rechten ein Gang mit 6 Wohnungen 1 ET/BM   
          1803: Wohnhaus 1 ET/BM; im Hof zur Linken ein Seitengebäude 1 ET/ST/M mit Balkenkeller.  
          1853: Wohnhaus, vorne 2, hinten 1 ET/BM; der Seitenflügel links 1 ET/BM mit Balkenkeller; 

Bretterschauer rechts auf dem Hof; quer vor ein App. von ST/BR. BAC 

1853: Große Altefähre 4 
 1785: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern, darunter auch Ein Balcken Keller(2.300 m.l. 

(2.050 m.l.) [Folio 621 Altes Buch]: 1785: An seine Hinter Wohnung in der Klein Burgstraße 
[=  Große Altefähre 4]. Hart an der Rechten des 2ten Wohnhauses Straßenwerts Noch Ein Ge-
bäude wie ein Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern, bestehend unten in Eine Wohnung und 
Oben in Ein WohnSahl (1.400 m.l. (1.250 m.l..) 1796: dito [Großes Buch Folio 660] bis 1852 
Lt. Verweis unter Kleine Burgstraße 12 sind beide Grundstücke nach 1840 vereinigt. In der 
nachfolgenden Bestandsauflistung der Gebäude werden jedoch Kleine Burgstraße 12 und 
Große Altefähre 2 nicht beschrieben - lediglich das im Wert erheblich gestiegene Wohnhaus 
von Kleine Burgstraße 8 mit Große Altefähre 4 als Seitenflügel, siehe Folio 660. 

          1853: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (5.400 m.l.). Der Balken-Keller unter demselben 
(1.100 m.l.). Der Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern (2.500 m.l.). Auf dem Hofe an der 
linken Scheidemauer 2 Apartements in Stender und Bretter (100 m.l.) zus: 9.100 m.l. (8.200 
m.l.)  BAC  
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1853: Große Altefähre 27.  
          1775: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern benebst in der Engelswisch eine Wohnung (4.000 

m.l.). Zur Linken im Hof am Vorderhaus ein Seitengebäude 1 Etage in Brandmauern, worun-
ter ein Balkenkeller (700 m.l.), hinten im Garten ein Portahl benebst ein Stall-Gebäude von 
Brettern (100 m.l.).In dem Gange vom Pocken-Hause nach der Engelswisch zu gehen 1 
Wohnung 2 Etagen in Brandmauern (1.000 m.l.). In der Engelswisch nahe am Vorderhause 
an vorerwehnte Wohnung noch ein Gebäude 1 Etage in Brandmauern, darin 1 Wohnung (800 
m.l) zusammen: 6.600 m.l.  BAC  

         1783: wie 1775, jedoch: Wohnhaus mit Seitenflügel, Portal und Stall sind Nr. 713 [Große Altefähre 
27], Wohnung im Gang ist Nr. 583/ 1 [(Engelswisch 13/1], Gebäude in der Engelswisch ist 
Nr. 589/590 [Engelswisch 1 und eine ehem. Bude] 

 1853: Das Wohnhaus ist 2 Etagen in Brandmauern   10.700 m.l.. Auf dem Hofe links am Hause ein 
Waschhaus und 2 Apartements in Brettern ( 80 m.l.). Im Garten quer ein Stall und Portal in 
Brettern (70 m.l.).Die Wohnung Nr. 589 auf der Engelswisch ist 1 Etage in Brandmauern 
[Engelswisch 1] 1.000 m.l. zusammen: 11.850 m.l.  BAC  

1853: Große Gröpelgrube 43  
          1804: Wohnhaus 2 Etagen BM, hinten 1 Etage M / ST, mit seinem Nebenhaus unter einem Dach, 

zwischen beiden Häusern [Nr. 43 und 47]der Eingang zum Gang [Adler Gang]. Im Gang zur 
Rechten 4 Wohnungen 2 Etagen BM unter einem Dach.   

          1853: Wohnhaus 2 Etagen, erste BM, die zweite vorne BM. Hinten und die beiden Seiten ST und 
Fachwerk. Seitengebäude 1 Etage BM. Ein Stall daran 1 Etage ST / BR Apartement in ST / 
BR.  BAC 

1853: Kleien Burgstr. 8  
          1785: An seine Hinter Wohnung in der Klein Burgstraße [= Große Altefähre 4] Hart an der Rechten 

des 2ten Wohnhauses Straßenwerts Noch Ein Gebäude wie ein Seitenflügel 2 Etagen in 
Brandmauern, bestehend unten in Eine Wohnung und Oben in Ein WohnSahl  1.400 m.l. 
(1.250 m.l.) 1796: dito (Großes Buch Folio 660) bis 1852 

                    Lt. Verweis unter Kleine Burgstraße 12 sind beide Grundstücke nach 1840 vereinigt. In der 
nachfolgenden Bestandsauflistung der Gebäude werden jedoch Kleine Burgstraße 12 und 
Große Altefähre 2 nicht beschrieben – lediglich das im Wert erheblich gestiegene Wohnhaus 
von Kleine Burgstraße 8 mit Große Altefähre 4 als Seitenflügel, siehe Folio 660. 

 1853: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern 5.400 m.l., Der Balken-Keller unter demselben 
1.100 m.l., Der Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern 2.500 m.l., Auf dem Hofe an der 
linken Scheidemauer 2 Apartements in Stender und Bretter 100 m.l. zus: 9.100 m.l. (8.200 
m.l.)  BAC  

1853: Tünkenhagen 15    
          1798: Wohnhaus 2 ET/BM/ST   
          1853: Wohnhaus 2 ET/BM/ST; im Hof links ein Waschhaus und App. von ST/BR.   BAC 

1854: Dankwartsgrube 37 Wohnhaus 2 Etagen in BM, Waschhaus und Apartement.   BAC 

1854: Ellerbrook 9 
         1804: eine Wohnung, 1 Etage in Brandmauern.     
         1854: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, auf dem Hof Stall, Waschhaus und Apartement in 

Ständerbauweise mit Brettern.   BAC  

1854: Engelswisch 39  
           1784: Ein Wohnhaus mit 1 und 2 Etagen in Brandmauern; Seitengebäude mit 1 Etage in Mauer   
                     und Ständerwerk; unter dem Seitengebäude ein Balkenkeller.   
           1854: Wohnhaus mit vorne 2, hinten 1 Etage in Brandmauern; Seitenflügel rechts mit 1 Etage in  
                     Brandmauern mit Balkenkeller; am Seitenflügel ein offener Schauer mit Apartement in Stän-

derwerk und Brettern. BAC 

1854: Große Altefähre 15 
 1791: Wohnhaus mit 3 Etagen in Brandmauern; steht mit dem Nachbarhaus Nr. 720 [= Nr. 13] in  

Verbindung; darunter ein Wohnkeller  
          1854: Wohnhaus mit 3 Etagen in Brandmauern; der Seitenflügel mit 2 Etagen in Ständerwerk und 

Fachwerk und mit Balkenkeller, ist unter einem Dach mit dem Seitenflügel des Hauses 718 
[= Nr. 17] dazu 1 offener Schauer mit Apartement in Ständerwerk und Brettern BAC  
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1854: Große Burgstr. 11 
        1814: Das Vorhaus 3 Etagen/BM mit ein Teil gewölbter Keller, im Hof rechts ein Seitengebäude 2 

Etagen/BM mit Balkenkeller, links ein Seitengebäude mit Balkenkeller, zusammen 3 Etagen/ 
BM, hinten quer ein Stallgebäude 3 Etagen/BM.   

          1854: Wohnhaus 3 Etagen/BM, darunter gewölbter Keller, links der Seitenflügel 2 Etagen/BM 
mit Balkenkeller, rechts der Seitenflügel 2 Etagen/BM mit Balkenkeller, der Anbau an dem 
Seitenflügel 1 Etage/BM mit Balkenkeller, das Quergebäude 1 Etage/BM, der Anbau rechts 
an demselben 1 Etage/BM, zwischen dem rechten Seitenflügel und dem Quergebäude 2 
Appartements in ST/BR.    BAC 

1854: Krähenstr. 9-11 
         1806: Wohnhaus mit 2 Etagen in Brandmauern; rechts ein Seitengebäude mit 2 Etagen in Mauer 

und Ständerwerk, mit Balkenkeller. (Nr. 11) quer im Hofe: 1 Apartement u. Waschhaus. 
      1854: 1 Speicher mit 2 Etagen in Brandmauern, mit Seitenflügel 2 Etagen in Brandmauern und mit 

Balkenkeller; dahinter eine Gerbergrube am Seitengebäude in Mauer mit Holzabdeckung, 
und ein Apartement in Ständerwerk mit Brettern: dazu ein Wohnhaus mit 2 Etagen in Brand-
mauern, Seitenflügel mit 1 Etage in Brandmauern, mit Balkenkeller; auf dem Hofe 2 Wasch-
häuser und 2 Appartements in Ständerwerk und Brettern.  BAC 

1854: Schmiedestr. 18. 
         1790: ein Haus mit 2 Etagen in Brandmauern mit Balkenkeller; darin ein Wohnkeller; dazu ein Sei-

tengebäude von 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk mit Balkenkeller. 
         1854: Haus und Seitenflügel wie vor. dazu eine Küche im Hof an dem Seitenflügel, mit 1 Etage in 

Brandmauern, ein offener Schauer im Hof; hinter dem Seitenflügel ein Stall von 1 Etage in 
Brandmauern, auf dem Hof rechts 2 Apartements in Ständerwerk und Brettern. BAC 

1854: Weiter Lohberg 3 Wohnhaus 1 Etage in Brandmauer. Auf dem Hofe ein offener Schauer worunter 
ein App. in Stender und Bretter.  BAC 

1855: An der Untertrave 61  
          1769, 1776, 1786, 1793: Wohn- und Brandweinbrenner Haus ... bey der Maltz-Fehre. Das Vorder-

haus 2 Etagen in Brandmauern (4.000 m.l.). Zur Rechten ein Seitengebäude 2 Etagen in 
Brandmauern, worunter ein Balkenkeller (2000 m.l.). Nahe daran stoßet ein Gebäude 3 Eta-
gen in Brandmauern besteht ein Pack-Raum (3.000 m.l.). Noch folgt ein Schauer 2 Etagen in 
Stenderwerk (100 m.l.). Ein Quer Gebäude 2 Etagen in Brandmauern (1.800 m.l.). Zur Lin-
ken nahe dem Quer-Gebäude steht vor ein Gebäude 2 Etagen in Brandmauern & Stenderwerk 
(1.400 m.l. zus.: 12.300 m.l. (8.200 m.l. (?).  

          1854: Wohnhaus und Seitengebäude sind verkauft 
          1855: Wohnhaus (8.000 m.l.), Seitengebäude (2.200 m.l.). Der Balkenkeller unter demselben (400 

m.l.).Auf dem Hofe quer am Ende zwei Apartements in Stendern und Brettern (100 m.l.)   
zus: 10.700 m.l. (9.630 m.l.).  BAC 

1855: Ellerbrook 11   
          1804: eine Wohnung, 1 Etage in Brandmauern, im Hof rechts 1 Seitengebäude, 1 Etage in Ständer-

werk. 
          1855: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, auf dem Hof Toilette, Waschhaus und Stall, Giebel in 

Brandmauern, Seiten in Ständerwerk und Brettern.  BAC  

1855: Engelswisch 32 
 1786: Nr. 523 / 608: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern  (2.200 m.l.),  im Hofe zur Rechten 

ein Seiten Gebäude 1 Etage Mauer und Stenderwerk, worunter ein Balkenkeller (900 m.l.)   
zus.: 3.100 m.l. (2.800 m.l.).  

        1798: Nr. 524 / 607:  1798: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.400 m.l.). Im Hofe zur 
Linken Ein Seiten Gebäude 1 Etage in Brandmauern, worunter durchgehends Balkenkeller 
mehrst ober der Erde (700 m.l.) zus: 3.100 m.l (2.800 m.l.).  

           1779:  Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (2.000 m.). Im Hofe zur Rechten ein Seiten Ge    
bäude 3 Etagen in Mauer und Stenderwerk (800 m.l.), hinten quer vor 1 Stall Gebäude 1 
Etage in Brandmauern und Stenderwerk und den Giebel mit Bretter verschlagen (300 m.l.) 
zus.: 3.100 m.l. (2 800 m.l.). 

1855: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern (3.700 m.l.). Das Seitenflügel 2 Etagen in Brand-
mauern, worunter ein Balkenkeller (900 m.l.). Der Balkenkeller unter demselben (250 m.l.). 
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Auf dem Hofe, am Ende des Seitenflügels, ein Waschhaus und Commodité in Stender u. 
Bretter (150 m.l.) Das Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern (3.500 m.l. zus: 8.500 m.l. 
(7.650 m.l.)  BAC 

1855: Wakenitzmauer 134 
          1848: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer, zur Linken im Hof ein Gebäude 1 Etage/Stender. 
          1855: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. Am Vorhaus und Hintergiebel, links auf dem Hof, mit Ein-

gang von der Küche, ein Waschhaus in Stender und Fachwerk. Am Vorhaus und Hintergiebel 
rechts auf dem Hof  2 Commoditäten in Stender/Bretter.  BAC 

1856: An der Untertrave 18 
          1775: Das Vorderhaus 3 Etagen in Brandmauern (3.300 m.l.). Zur Linken Ein Seiten Gebäude 2 

Etagen in Brandmauern, worunter Ein Balkenkeller (1.400 m.l.). Noch folgt an Selbiger Seite 
Ein Raum Gebäude 1 Etage in Stenderwerk (500 m.l.). Noch folgt hinten Ein Raumgebäude 
1 Etage in Stenderwerk (600 m.l.) zus.: 5.800 m.l. (5.200 m.l.)  

          1809: Wohnhaus (5.000 m.l.), Seitenflügel mit Balkenkeller (2.500 m.l.), hieran ein Raumgebäude 
1 Etage in Stender u. Mauer (1.000 m.l.), hinten ein Raumgebäude 1 Etage in Brandmauern 
u. Stender (1.200 m.l.) zus.: 9.700 m.l. (8.900 m.l.)   

         1856: Wohnhaus(10.500 m.l.) Seitenflügel (1.800 m.l.). Das erste Stallgebäude 1 Etage in Stender 
und Fachwerk  (1.600 m.l.). Das zweite Stallgebäude 1 Etage in Stender und Fachwerk 
(1.650 m.l.). Das Schauer mit Commodité in Bretter (50 m.l) zus.: 16.100 m.l. (14.500 m.l.)  

  BAC  

1856: Kleine Burgstr. 22   
          1795: Das Haus 2 Etagen in Brandmauern 3.200 m.l. hierunter ein gewölbter Keller 1.800 m.l. Zur 

Linken ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern 1.200 m.l., hieran ein kleines Gebäude 1 
Etage in Brandmauern, darunter Balkenkeller mehrentheils über der Erde  400 m.l., zur Rech-
ten ein Seitengebäude 2 Etagen in Brandmauern 2.000 m.l. zus.: 8.600 m.l.  

          1856: Infolge Beschluß ... werden die Gebäude des früheren Krahnen Convent, jetzt „Siechenhaus " 
genannt zu folgenden Taxationssummen zur Versicherung angenommen, als: Das Vorhaus ... 
2 Etagen in Brandmauern 13.700 m.l., Der gewölbte Keller unter demselben 7.900 m.l., Der 
an den Hintergiebel dieses Vorhauses rechts anschließende Seitenflügel in Brandmauern 
7.600 m.l., Der an den Hintergiebel des Vorhauses links anschließende Verbindungsgang, 
von Stender und Mauern mit Bretterdach  300 m.l.,  
Das vor diesem Verbindungsgang befindliche Schauer von Stender und Mauern mit Bretter-
dach 300 m.l., Der an demselben Verbindungsgang anschließende zweite Seitenflügel in 
Brandmauern 3.100 m.l., Der an diesem zweiten Seitenflügel anschließende Anbau in Brand-
mauern  400 m.l.,  
Das an den Anbau anschließende Apartemente von Stendern und Brettern 200 m.l., Der neue 
Seitenflügel, der sich an den, dem Vorhaus rechts anschließenden Seitenflügel anlehnt und 
mit demselben verbunden  6.000 m.l. zusammen: 39.500 m.l.                                           BAC 

1856:  Kohlmarkt 17   
           1768: Haus mit 2 Etagen in Brandmauern mit Gewölbekeller und Balkenkeller und vorstehendem   
                      Wohnkeller; 1 Quergebäude 2 Etagen in Brandmauern und Ständerwerk;  

 1826: Wohnhaus mit 3 Etagen in Brandmauern, mit 2/3 Gewölbekeller und 1/3 Balkenkeller; 1  
                     Quergebäude mit 2 Etagen in Brandmauern, und 1 kleines Apartement in Brettern.  BAC   

1873:  Beckergrube 50 
           1802: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, links Seitengebäude, 2 Etagen in Brandmauern mit  
                      Balkenkeller, überwiegend oberirdisch; 1 weiteres Seitengebäude, 3 Etagen in Brandmauern  
                      und in Ständerwerk mit Brettern, zur Hälfte bewohnbar, andere Hälfte Speicherraum, im  
                      Hof hinten ein Portal in Ständerwerk mit Brettern, links ein Stall aus Ständerwerk mit  
                      Brettern.  
           1873: Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern mit Keller,  
                      Waschhaus und Apartment in Ständerwerk.  BAC  

1885: Markt: Kaak 
           Im Volksmund ward es Finkenbauer und auch Kaak benannt. Zu Ende des sechzehnten Jahrhun- 
           derts, als die Vollziehung einer solchen Strafe außer Gebrauch gekommen war, wurden die im Erd 
           geschoß gelegenen Räumlichkeiten zu Verkaufsstellen für Butterhändler, und ein nach Osten bele- 
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           gener Raum zum Aufenthaltsort für die sich hier  mit der Anfertigung von Matten beschäftigenden    
           Packer umgebaut. Seit dem führt das Gebäude den Namen Butterbude. In ihm ist 1885 eine öffent- 
           liche Bedürfnisanstalt errichtet.  Brehmer 2. 108 
 
1887: An der Obertrave 42  
          1887: „amtlich revidiert worden“: Wohnhaus (Vorhaus, Seitengebäude, Balkenkeller, Schauer mit 

Privet, gem. Grenzmauer incl. Fundament: 8.600 M (Police) 1897: Vorhaus, Seitengebäude, 
Balkenkeller, Schauer und Abort, gemeinschl. Mauer: 8.650 M.                                 (Police) 

1891: Balauerfohr 24 Wohnhaus zwei Etagen in BM, im Hof zur Rechten: Waschhaus u. Appartement.    
  BAC 

1927: Mittelstr. 4 a und 6 St. Lorenz Süd 
           Antrag 27.9.1927: : Einbau je eines Wasserclosetts und Gewährung eines Baukostenzuschusses.    
           Antragsteller: Hans Krull, Baugeschäft, Adlerstr. 27 a. Kopie in:  Architekten-Kartei 

1928: Ellerbrook 15 Wohnhaus. 2 Etagen in Brandmauern, Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern, im 
Hof Waschhaus und Abort in Ständerwerk mit Brettern.  BAC  

1937: An der Obertrave 42 WC und fließendes Wasser installiert 

 


